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NOTHING TWICE (UA)



JULI 2017



07 OPER / TANZ



SCHAUSPIEL



JUNGES NTM



KONZERTE / EXTRAS



SCHNAWWL / JUNGE OPER / JUNGER TANZ / JUNGE BÜRGERBÜHNE JULI 19.00 — Opernhaus



PREMIERE



AUFSTIEG UND FALL DER STADT MAHAGONNY



01 SA



von Bertolt Brecht und Kurt Weill anschließend Premierenfeier



Abo PM und fr. Verk./Preise A



19.30 — NTM Tanzhaus Käfertal



TANZ



CHOREOGRAFISCHE WERKSTATT (UA)



DAS HEUVOLK (UA)



Fr. Verk./€ 19,-/11,-



SECOND EXILE (UA)



Fr. Verk./Preise B



WIE WERDE ICH REICH UND GLÜCKLICH? von Mischa Spoliansky



02



11.00 — Schnawwl



FEUERGRIFFEL 2017



Eintritt frei



Sa, 1. Juli 2017 15.00 – 16.30 Treffpunkt: Lobby Werkhaus



von Oliver Frljić



Fr. Verk./€ 15,-/9,-



ÖFFENTLICHE FÜHRUNG DURCH DAS NTM



BITCHFRESSE – ICH RAPPE ALSO BIN ICH Eine szenische Spurensuche



16.00 – 18.00 — Schauspielhaus Abo NA 2 und fr. Verk./Preise H Zum letzten Mal DIE RÄUBER von Friedrich Schiller 18.00 – 24.00 — Benjamin Franklin Village



DAS HEUVOLK (UA)



Fr. Verk./€ 30.-



11.00 – 12.00 — Schnawwl



JUNGE OPER Jeden ersten Samstag Fr. Verk./€ 12,-/7,- im Monat | Anmeldung unter 0621 1680 150 oder Musiktheater von Markus Reyhani nationaltheater.kasse@ nach dem Bilderbuch von Jutta Bauer · 5+ mannheim.de



DIE KÖNIGIN DER FARBEN (UA)



Fr. Verk./€ 5,-/2,50/ Familienpassinhaber frei (gegen Vorlage des Gutscheins)



Performance-Installation von SIGNA



SO



ALLE ANGEGEBENEN ENDZEITEN SIND LEDIGLICH RICHTWERTE.



Lesung mit Jugendstadtschreiber Florian Wacker Abo K und fr. Verk./Preise G



20.00 – 21.45 — Studio Werkhaus



*



Fr. Verk./€ 30.-



Performance-Installation von SIGNA 20.00 — Schauspielhaus



Choreografien von Mitgliedern des Ensembles NTM Tanz



19.00 – 22.00 — Opernhaus



18.00 – 24.00 — Benjamin Franklin Village



Abo SCH 4+4 und fr. Verk./€ 15,-/9,20.00 — Studio Werkhaus Zum letzten Mal in dieser Spielzeit Mannheimer Bürgerbühne



*



DAS MANNHEIM EXPERIMENT (UA) von Edit Kaldor



19.30 – 22.00 — Schauspielhaus Zum letzten Mal in dieser Spielzeit



Fr. Verk./Preise H



10.00 – 11.00 — Schnawwl



DIE KÖNIGIN DER FARBEN (UA)



JUNGE OPER Fr. Verk./€ 12,-/7,-



THEATERTAG IM JULI: Opernhaus:



Abo SCH 4+4 und fr. Verk./€ 15,-/9,20.00 — Studio Werkhaus Zum letzten Mal in dieser Spielzeit Mannheimer Bürgerbühne



*



*



04



* 19.00 — Oberes Foyer 19.30 — Opernhaus



Kurzeinführung Abo G und fr. Verk./Preise C



AUFSTIEG UND FALL DER STADT MAHAGONNY von Bertolt Brecht und Kurt Weill



19.00 — Unteres Foyer 19.30 – 22.00 — Schauspielhaus



Kurzeinführung TANZ



NEW STEPS – BOLERO



Fr. Verk./Preise H



Choreografien von Giuseppe Spota, Felix Landerer und Stephan Thoss 19.30 – 22.15 — Opernhaus



Fr. Verk./Preise C



von Giuseppe Verdi



19.00 – 22.50 — Opernhaus Zum letzten Mal in dieser Spielzeit



Abo B und fr. Verk./Preise B



COSÌ FAN TUTTE



Abo W und fr. Verk./Preise B



EIN MASKENBALL von Giuseppe Verdi



22.00 — Oberes Foyer



MUSIKSALON // KLASSIK EXTRA



Fr. Verk./€ 11,-/6,50



Musik, Filme & Texte aus den wilden 20ern 18.00 — NTM Tanzhaus Käfertal



FOUR ELEMENTS



18.00 – 24.00 — Benjamin Franklin Village



DAS HEUVOLK (UA)



11.00 — Opernhaus



KINDERCHORKONZERT



Fr. Verk./€ 12,-/7,- und € 4,- für das 2. und jedes weitere Geschwisterkind



20.00 – 22.00 — Studio Werkhaus Zum letzten Mal in dieser Spielzeit



Fr. Verk./€ 15,-/9,-



VEREINTE NATIONEN (UA) von Clemens J. Setz



18.00 – 24.00 — Benjamin Franklin Village



DAS HEUVOLK (UA)



Fr. Verk./€ 30.-



20.00 — Studio Werkhaus Mannheimer Bürgerbühne



Eintritt frei



WERKSCHAU DER BÜRGERBÜHNEN-CLUBS 18.00 – 24.00 — Benjamin Franklin Village



DAS HEUVOLK (UA)



Fr. Verk./€ 30.-



DER BARBIER VON SEVILLA



Fr. Verk./€ 15,-/9,-



DEMETRIUS [EXPORTING FREEDOM] (UA)



Abo O und fr. Verk./Preise B



JUNGE OPER



DAS HEUVOLK (UA)



Besucher erhalten 25%, Abonnenten 50% Ermäßigung.



Fr. Verk./€ 12,-/7,-



Sa, 1. Juli – So, 9. Juli 2017 Oberes Foyer



* WER INSZENIERT



10.00 — Studio Alte Feuerwache



3…2…1…FLIEG! (UA)



ABONNENTENSPECIAL JUNGE OPER Mi, 5. Juli 2017 16.30 Uhr - Treffpunkt Fr. Verk./€ 12,-/7,Pforte Spielhaus Hebelstraße 2 – 4



EINBLICKE IN DIE REQUISITE Wie sieht der Arbeitsalltag eines Requisiteurs aus, wie viele Objekte kommen bei einer Produktion zum Ein10.00 & JUNGE OPER satz und welche besonde14.30 — Studio Alte Feuerwache Fr. Verk./€ 12,-/7,- ren Kleinode finden sich in der Requisitensammlung? Zum letzten Mal in dieser Spielzeit Antworten auf diese und 3…2…1…FLIEG! (UA) viele weitere Fragen sowie Musiktheater für die Allerkleinsten · 1+ einen Einblick in den Arbeitsplatz der Requisiteure Das Junge NTM gastiert mit DREIER STEHT KOPF bei den am Nationaltheater erhal23. Baden-Württembergischen Theatertagen in Ulm. ten Sie bei diesem Abonnentenspecial. Mit: Stefanie Durstberger, Leiterin der Requisiten-, Pyro- und Waffenabteilung



von Aljoscha Begrich & Tobias Rausch



18.00 – 24.00 — Benjamin Franklin Village



Opernhaus: Di, 18. Juli 2017



9.30 – 10.15 & JUNGE OPER »DON GIOVANNI«? 11.00 – 11.45 — Studio Alte Feuerwache Fr. Verk./€ 12,-/4,Ausstellung der Konzepte Zum letzten Mal aus der Endrunde des BABY TANZ FEST Regiewettbewerbs bis 1 Jahr Mit freundlicher Unterstützung der Karin und CarlHeinrich Esser Stiftung



Musiktheater für die Allerkleinsten · 1+ Fr. Verk./Preise H



Fr. Verk./€ 30.-



Dauer ca. 60 Minuten



Performance-Installation von SIGNA



Teilnehmerzahl begrenzt!



Fr. Verk./Preise G 19.30 – 22.15 — Schauspielhaus WIE ES EUCH GEFÄLLT von William Shakespeare



€ 2,-/Nur für Abonnenten und jew. eine Begleitperson. Bitte bringen Sie Ihren Abonnementsausweis zur Veranstaltung mit.



Fr. Verk./€ 15,-/9,-



Nur mit Voranmeldung bis Fr, 28. Juni 2017 unter Tel. 0621 1680 150 oder [email protected]



UND JETZT: DIE WELT! ODER: ES SAGT MIR NICHTS DAS SOGENANNTE DRAUSSEN von Sibylle Berg



16.00 – 17.50 — Schauspielhaus Zum letzten Mal in dieser Spielzeit



Abo NA 1 und fr. Verk./Preise H



DIE HEILIGE JOHANNA DER SCHLACHTHÖFE



Tierisch musikalisch



19.30 – 22.30 — Opernhaus



Fr. Verk./€ 30.-



Performance-Installation von SIGNA



20.00 – 21.15 — Studio Werkhaus



Fr. Verk/€ 19,-/11,-



*



Hiphop Special



10.00 – 11.00 — Schnawwl Zum letzten Mal



THEATERTAG IM JULI:



Schauspielhaus: So, 16. Juli 2017



Musiktheater von Markus Reyhani nach dem Bilderbuch von Jutta Bauer · 5+



20.00 — Studio Werkhaus Zum letzten Mal in dieser Spielzeit Mannheimer Bürgerbühne



19.30 – 22.15 — Opernhaus



SA



von Anne Lepper



Abo SCH I und fr. Verk./Preise G 20.00 — Schauspielhaus SECOND EXILE (UA) von Oliver Frljić



*



Fr. Verk./€ 12,-/7,-



DIE KÖNIGIN DER FARBEN (UA)



Performance-Installation von SIGNA



von Wolfgang Amadeus Mozart



FR
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MÄDCHEN IN NOT (UA)



20.00 — Schauspielhaus SECOND EXILE (UA) von Oliver Frljić



*
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Fr. Verk./€ 15,-/9,-



Performance-Installation von SIGNA



DO



JUNGE OPER



Musiktheater von Markus Reyhani nach dem Bilderbuch von Jutta Bauer · 5+



*



WIEDERAUFNAHME



EIN MASKENBALL



10.00 – 11.00 — Schnawwl



DIE KÖNIGIN DER FARBEN (UA)



Das Schauspiel gastiert mit DU (NORMA) (UA) bei den Baden-Württembergischen Theatertagen in Ulm 20.00 – 22.00 — Studio Werkhaus Zum letzten Mal



DI
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Fr. Verk./Preise H



DER BRANDNER KASPAR UND DAS EWIG’ LEBEN von Kurt Wilhelm



MO



MI



von Edit Kaldor



19.30 – 22.00 — Schauspielhaus Zum letzten Mal in dieser Spielzeit



03
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DAS MANNHEIM EXPERIMENT (UA)



von Bertolt Brecht



18.00 – 24.00 — Benjamin Franklin Village



Fr. Verk./€ 30.-



Die Junge Bürgerbühne gastiert am 9. und 10. Juli 2017 mit ICHFLIMMERN (UA) beim 10. Tanz- und Theaterfestival von Kindern und Jugendlichen »Rampenlichter« in München.



*



Hiphop Special 11.00 — Opernhaus



Fr. Verk./€ 12,-/7,- und € 4,- für das 2. und jedes weitere Geschwisterkind



KINDERCHORKONZERT



SO



16.00 – 17.50 — Schauspielhaus Zum letzten Mal in dieser Spielzeit



Abo NA 1 und fr. Verk./Preise H



DIE HEILIGE JOHANNA DER SCHLACHTHÖFE



Tierisch musikalisch
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von Sibylle Berg



19.30 – 22.30 — Opernhaus



DER BARBIER VON SEVILLA



Abo O und fr. Verk./Preise B



von Bertolt Brecht



18.00 – 24.00 — Benjamin Franklin Village



DAS HEUVOLK (UA)



von Gioacchino Rossini



*



MO



11 DI



12



Fr. Verk./€ 30.-



Performance-Installation von SIGNA 20.00 – 21.45 — Studio Werkhaus Zum letzten Mal in dieser Spielzeit



10



Die Junge Bürgerbühne gastiert am 9. und 10. Juli 2017 mit ICHFLIMMERN (UA) beim 10. Tanz- und Theaterfestival von Kindern und Jugendlichen »Rampenlichter« in München.



19.15 — Rosengarten 20.00 — Rosengarten



Fr. Verk./€ 15,-/9,-



BITCHFRESSE – ICH RAPPE ALSO BIN ICH Eine szenische Spurensuche



Kurzeinführung



VIII. AKADEMIEKONZERT



Mo, 10. & Di, 11. Juli 2017 20.00 — Rosengarten



Karten bei der Musikalischen Akademie Goethestr. 12, 68161 Mannheim Tel. 0621 2 60 44



Programm, Dirigent und Solist siehe Extraspalte 19.15 — Rosengarten 20.00 — Rosengarten



Kurzeinführung Karten bei der Musikalischen Akademie Goethestr. 12, 68161 Mannheim Tel. 0621 2 60 44



VIII. AKADEMIEKONZERT



20.00 – 21.50 — Studio Werkhaus Zum letzten Mal in dieser Spielzeit



Fr. Verk./€ 15,-/9,-



von Noah Haidle



19.30 – 22.30 — Opernhaus Zum letzten Mal in dieser Spielzeit



DAS HEUVOLK (UA)



Fr. Verk./€ 2,50



DIE GESCHICHTE VON DER SCHÜSSEL UND DEM LÖFFEL



GÖTTERSPEISE (UA)



Programm, Dirigent und Solist siehe Extraspalte



10.00 — Studio Alte Feuerwache Abschieds-Spezial



von MichaelMiensopust. Frei nach Michael Ende · 6+



Abo M rot und fr. Verk./Preise C



WIE WERDE ICH REICH UND GLÜCKLICH?



18.00 – 24.00 — Benjamin Franklin Village



Fr. Verk./€ 30.-



Fr. Verk./€ 12,-/7,-



Ensemblearbeit nach Motiven von Jagoda Marinić · 9+



Performance-Installation von SIGNA



von Mischa Spoliansky



10.00 – 11.40 — Schnawwl



BABBILONIA (UA)



19.00 – 20.30 — Studio Werkhaus Zum letzten Mal



MI



Fr. Verk./€ 15,-/9,-



MÄRTYRER



Eine Komödie von Marius von Mayenburg · 14+ 19.30 – 22.30 — Opernhaus Zum letzten Mal in dieser Spielzeit
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Fr. Verk./Preise C



DER BARBIER VON SEVILLA



18.00 – 24.00 — Benjamin Franklin Village



DAS HEUVOLK (UA)



Fr. Verk./€ 30.-



Performance-Installation von SIGNA



von Gioacchino Rossini



10.00 – 11.40 — Schnawwl



BABBILONIA (UA)



Fr. Verk./€ 12,-/7,-



VIII. AKADEMIEKONZERT J. Haydn: Die Schöpfung: Die Vorstellung des Chaos L. v. Beethoven: Klavierkonzert Nr. 3 A. Dvořák: Symphonie Nr. 8 Dirigent: Sebastian Tewinkel Solist: Alexander Melnikov (Klavier) Karten bei der Musikalischen Akademie Goethestr. 12 68161 Mannheim Tel. 0621 2 60 44



Ensemblearbeit nach Motiven von Jagoda Marinić · 9+



Abo SCH II und fr. Verk./Preise H 20.00 — Schauspielhaus SECOND EXILE (UA) von Oliver Frljić



DO



20.00 – 21.20 — Studio Werkhaus



Fr. Verk./€ 15,-/9,-



SPIEL OHNE GRENZEN (UA)



Theater des Gerüchts von Peter Michalzik mit Monologen von Nektarios Vlachopoulos



14 FR



19.00 — Oberes Foyer 19.30 — Opernhaus



Kurzeinführung Fr. Verk./Preise B



AUFSTIEG UND FALL DER STADT MAHAGONNY von Bertolt Brecht und Kurt Weill



TANZ Fr. Verk./€ 19,-/11,-



Fr. Verk./€ 30.-



Performance-Installation von SIGNA 20.00 – 21.30 — Schauspielhaus



19.30 — NTM Tanzhaus Käfertal



CHOREOGRAFISCHE WERKSTATT (UA)



18.00 – 24.00 — Benjamin Franklin Village



DAS HEUVOLK (UA)



DAS GROSSE FEUER (UA)



10.00 – 11.40 — Schnawwl



BABBILONIA (UA)



Fr. Verk./€ 12,-/7,-



Ensemblearbeit nach Motiven von Jagoda Marinić · 9+ Abo F grün und fr. Verk./Preise G



18.00 – 19.40 — Schnawwl Zum letzten Mal



geschl. Vorstellung



BABBILONIA (UA)



von Roland Schimmelpfennig



Ensemblearbeit nach Motiven von Jagoda Marinić · 9+



EIN MASKENBALL



15



FESTLICHER OPERNABEND Abo FOA und fr. Verk./€ 42,- bis 126,-



von Giuseppe Verdi mit Sondra Radvanovsky und Riccardo Massi Mit freundlicher Unterstützung unseres Hauptsponsors Baden-Württembergische Bank



SA



18.00 – 24.00 — Benjamin Franklin Village



DAS HEUVOLK (UA)



Fr. Verk./€ 30.-



Performance-Installation von SIGNA Abo A und fr. Verk./Preise G 20.00 — Schauspielhaus Zum letzten Mal in dieser Spielzeit SECOND EXILE (UA) von Oliver Frljić



20.00 – 21.20 — Studio Werkhaus Zum letzten Mal in dieser Spielzeit



Fr. Verk./€ 15,-/9,-



SPIEL OHNE GRENZEN (UA)



Theater des Gerüchts von Peter Michalzik mit Monologen von Nektarios Vlachopoulos 19.00 — Oberes Foyer



Kurzeinführung



18.00 – 24.00 — Benjamin Franklin Village



Fr. Verk./€ 30.-



Intendantin Andrea Gronemeyer und das Ensemble des Jungen NTM verabschieden sich von ihrem Publikum! Vor und nach den Vorstellungen im Jungen NTM verschenken wir Plakate und andere give-aways aus den vergangenen 15 Jahren.



Choreografien von Mitgliedern des Ensembles NTM Tanz 19.30 – 22.15 — Opernhaus



Juli 2017 – Schnawwl



ES WAR UNS EIN FEST!



11.00 – 12.00 — Opernhaus



JUNGE OPER



Theater des Gerüchts von Peter Michalzik mit Monologen von Nektarios Vlachopoulos



16 SO



19.00 — Oberes Foyer 19.30 – 22.30 — Opernhaus



Kurzeinführung TANZ



GESICHT DER NACHT



Abo C und fr. Verk./Preise C



18.00 – 24.00 — Benjamin Franklin Village Zum letzten Mal



DAS HEUVOLK (UA)



Choreografien von Frank Fannar Pedersen und Stephan Thoss



Performance-Installation von SIGNA



20.00 — Montagehalle



20.00 – 21.45 — Schauspielhaus Zum letzten Mal



MUSIKSALON // LIED EXTRA



Fr. Verk./€ 11,-/6,50



Fr. Verk./€ 30.-



11.00 – 12.00 — Opernhaus



6. FAMILIENKONZERT »Aus der neuen Welt«



JUNGE OPER Fr. Verk./€ 12,-/7,- und € 4,- für das 2. und jedes weitere Geschwisterkind



Fr. Verk./Preise G/Theatertag



EMILIA GALOTTI



Maria Markina feat. Hats&Beards: Weill und Brecht in Amerika



von Gotthold Ephraim Lessing



#PLAY – JUGEND SPIELT THEATER 17. BIS 23. JULI 2017 16.00 – 18.00 — Community art Center mannheim



17 MO



19.30 – 22.15 — Opernhaus



EIN MASKENBALL



Fr. Verk./Preise C



von Giuseppe Verdi



Yannick Lebrun and Linda Celeste Sims. Photo by Andrew Eccles



18 DI



Robert Battle Artistic Director Masazumi Chaya Associate Artistic Director International Tour Sponsor



01. - 06.08.17 · NATIONALTHEATER MANNHEIM TICKETS: 0621 - 10 10 11 · WWW.ALVINAILEY.DE



WWW.ALVINAILEY.DE



BILDSTÖRUNG



Eintritt frei



Rauminstallation Trimesterclub Teens »Expedition & Performance« der Jungen Bürgerbühne · 12+ Festivaleröffnung 19.00 – 20.00 — Schnawwl



(K)EIN FEHLER IM SYSTEM



Fr. Verk./€ 5,-/2,50



Club der Aus-der-Reihe-Tänzer der JBB · 10+ 10.00 – 12.00 — Community art Center mannheim



BILDSTÖRUNG



Eintritt frei



Rauminstallation Trimesterclub Teens »Expedition & Performance« der Jungen Bürgerbühne · 12+ 10.00 – 10.45 — Schnawwl



Fr. Verk./€ 5,-/2,50



Club der Aus-der-Reihe-Tänzer der JBB · 10+ 11.30 – 12.00 — Studio Werkhaus



Fr. Verk./€ 5,-/2,50



(K)EIN FEHLER IM SYSTEM 13 STEHEN KOPF



Theaterklasse 5/6 der Rheinauschule SBBZ · 8+ 18.00 – 19.00 — Studio Werkhaus Fr. Verk./€ 5,-/2,50



DIE NASHÖRNER



Theater AG Kurfürst-Friedrich Gymnasium HD · 13+ 19.00 — Oberes Foyer 19.30 — Opernhaus



Kurzeinführung Abo M blau und fr. Verk./Preise C



AUFSTIEG UND FALL DER STADT MAHAGONNY von Bertolt Brecht und Kurt Weill



19.30 — NTM Tanzhaus Käfertal



19 MI



CHOREOGRAFISCHE WERKSTATT (UA)



19.30 — Schauspielhaus



SUMMER BREAK SESSION



Fr. Verk./€ 8,-



Popakademie-Konzert mit Meerkatzenblau, Splittermann. und HLLR



11.00 – 11.30 — Studio Werkhaus



Fr. Verk./€ 5,-/2,50



Mi, 19. Juli 2017 20.00 — Theatercafé Theater AG der Neckarschule GS Mannheim · 6+ 11.00 – 12.00 — Schnawwl Fr. Verk./€ 5,-/2,50 BEGEGNUNG DER



GEWINNER!



DER WALD VON WANTUNAK



TANZ



Theaterklasse 6 der IGS Mannheim-Herzogenried · 6+ 11.00 – 13.00 — Community art Center mannheim



Fr. Verk./€ 19,-/11, -



BILDSTÖRUNG



Choreografien von Mitgliedern des Ensembles NTM Tanz



Eintritt frei



Rauminstallation Trimesterclub Teens »Expedition & Performance« der Jungen Bürgerbühne · 12+ 17.00 – 17.30 — Schnawwl



Fr.Verk./€ 5,-/2,50



FREUNDE UND FÖRDERER DES NATIONALTHEATERS MIT ELMAR GOERDEN Moderation: Ingoh Brux



Eine Veranstaltung der Freunde und Förderer Trimesterclub Kids III/Basis-Club Tanz der JBB · 6+ des Nationaltheaters 18.00 – 19.15 — Studio Werkhaus Fr. Verk./€ 5,-/2,50 Mannheim e. V.



KREUZ UND QUER



LÜGEN HABEN BUNTE KLEIDER



€ 10,-/Eintritt für Freunde und Förderer, NThusiasten sowie Fördermitglieder der Musikalischen Akademie frei



Club der Lügner der Jungen Bürgerbühne · 8+



20 DO



19.00 — Unteres Foyer 19.30 – 22.00 — Schauspielhaus Zum letzten Mal in dieser Spielzeit



NEW STEPS – BOLERO



Kurzeinführung TANZ



9.30 – 10.45 — Studio Werkhaus



Fr. Verk./€ 5,-/2,50



Club der Lügner der Jungen Bürgerbühne · 8+ 10.30 – 12.15 — Schnawwl



Fr. Verk./€ 5,-/2,50



LÜGEN HABEN BUNTE KLEIDER



Fr. Verk./Preise H



DIE SUCHE NACH DER ANDEREN HÄLFTE... (AT)



Choreografien von Giuseppe Spota, Felix Landerer und Stephan Thoss



Theaterkids der Erich-Kästner-Grundschule MA · 9+ Fr. Verk./€ 5,-/2,50 19.00 – 21.00 — Studio Werkhaus



LITERATUR UND THEATER



Abschlussarbeit des Fachs »Literatur und Theater« · 14+ 11.00 Schulvorstellung



Fr. Verk./€ 7,50-



20.00 – 21.30 — Schauspielhaus



Abo B und fr. Verk./Preise G



9.30 – 10.45 & 11.30 – 12.45 — Schnawwl



Fr. Verk./€ 5,-/2,50



11.00 Schulvorstellung



Fr. Verk./€ 7,50-



MAKING OF »SUPER FLU«



Wie entsteht ein Popalbum? · Mit dem NationaltheaterOrchester und Dr. Barbara Volkwein



21 FR



20.00 — Opernhaus



20.00 – 21.30 — Schauspielhaus Zum letzten Mal in dieser Spielzeit



Abo B und fr. Verk./Preise G



DAS GROSSE FEUER (UA) von Roland Schimmelpfennig



Fr. Verk./€ 15,- bis 28,-



NTM / POP: SUPER FLU



ALLEZ HOPP!



Theater AG der Johannes-Kepler-Grundschule MA · 5+ 15.00 – 16.00 — Studio Werkhaus Fr. Verk./€ 5,-/2,50



Das dritte Studioalbum – symphonisch 22.00 — Lobby Werkhaus



Eintritt frei



AFTER SHOW PARTY



Fr. Verk./€ 5,-/2,50 9.30 – 10.45 & 11.30 – 12.45 — Schnawwl Zum letzten Mal in dieser Spielzeit ICHFLIMMERN (UA) · 15+ Ein Rechercheprojekt der Jungen Bürgerbühne 10.30 – 11.00 — Studio Werkhaus Fr. Verk./€ 5,-/2,50



KÖNIGIN AKIRA & DER SANFTMÜTIGE JUNGE



Theaterprojekt der Pfingstbergschule (WRS) · 10+ 18.30 – 19.30 — Schnawwl Fr. Verk./€ 5,-/2,50



mit Viktor Talking Machine



THE BIG BOLLY BOO HOO (UA)



Spargel Starlight Theatre Tour des Theatre Lab Bangalore/Indien · 12+ 20.00 — Ehrenhof des Mannheimer Schlosses



22 SA



SCHLOSS IN FLAMMEN



Fr. Verk./ € 24,90 bis 81,90/erm. € 13,70 bis 42,70



Festliche Open-Air-Operngala mit Synchronfeuerwerk 19.00 — Oberes Foyer 19.30 – 22.30 — Opernhaus Zum letzten Mal in dieser Spielzeit



GESICHT DER NACHT



20.00 – 21.50 — Schauspielhaus



MINNA VON BARNHELM



Abo W 1 und fr. Verk./Preise G



20.00 – 21.30 — Studio Werkhaus



ICH. PEER



von Gotthold Ephraim Lessing



Fr. Verk./€ 5,-/2,50



Layertruppe an der Friedrich-List-Schule Mannheim in Kooperation mit der Jungen Bürgerbühne · 14+



Kurzeinführung TANZ Abo H und fr. Verk./Preise C



Choreografien von Frank Fannar Pedersen und Stephan Thoss



23 SO



24 MO



16.00 – 18.45 — Opernhaus



EIN MASKENBALL



Abo NA und fr. Verk./Preise C



von Giuseppe Verdi



19.30 – 22.15 — Opernhaus Zum letzten Mal



DIE LUSTIGE WITWE



18.30 – 21.15 — Schauspielhaus



WIE ES EUCH GEFÄLLT



Abo G und fr. Verk./Preise G



von William Shakespeare



Fr. Verk./€ 5,-/2,50



von Erik Kaiel und Ensemble Ein Stück Hiphop für die Bühne · 14+ 10.00 – 11.15 — Schnawwl Zum letzten Mal



Fr. Verk./Preise C



ALPHABET FESTIVAL G-QUADRAT



Fr. Verk./€ 12,-/7,-



NOTHING TWICE (UA)



von Erik Kaiel und Ensemble Ein Stück Hiphop für die Bühne · 14+



von Franz Lehár



20.00 — Studio Werkhaus Zum letzten Mal in dieser Spielzeit



17.00 – 18.15 — Schnawwl



NOTHING TWICE (UA)



Fr. Verk./€ 9,-/4,50



MOVES



Eine Tanzperformance des Bewegungschores



25 DI



26 MI



19.00 — Oberes Foyer 19.30 – 22.00 — Opernhaus Zum letzten Mal in dieser Spielzeit



EIN SOMMERNACHTSTRAUM



Kurzeinführung TANZ Abo A und fr. Verk./Preise D



20.00 – 21.15 — Studio Werkhaus Zum letzten Mal



Fr. Verk./€ /9,-/4,50



KALAMI BEACH (UA) von Akin E. Şıpal



AB DEM 28. JULI 2017 SIND THEATERFERIEN.



Tanzstück von Stephan Thoss nach William Shakespeare 19.00 — Oberes Foyer 19.30 – 22.30 — Opernhaus Zum letzten Mal in dieser Spielzeit



Kurzeinführung Abo K und fr. Verk./Preise C



AUFSTIEG UND FALL DER STADT MAHAGONNY von Bertolt Brecht und Kurt Weill



19.30 – 22.15 — Schauspielhaus Abo M rot und fr. Verk./Preise H Zum letzten Mal in dieser Spielzeit WIE ES EUCH GEFÄLLT von William Shakespeare 20.00 – 21.15 — Studio Werkhaus Zum letzten Mal in dieser Spielzeit



Fr. Verk./€ 15,-/9,-



UND JETZT: DIE WELT! ODER: ES SAGT MIR NICHTS DAS SOGENANNTE DRAUSSEN von Sibylle Berg



27 DO



19.30 – 22.15 — Opernhaus Zum letzten Mal in dieser Spielzeit



EIN MASKENBALL von Giuseppe Verdi



Fr. Verk./Preise C



19.30 – 21.20 — Schauspielhaus Abo D blau und fr. Verk./Preise H Zum letzten Mal in dieser Spielzeit MINNA VON BARNHELM von Gotthold Ephraim Lessing Im Anschluss: Verabschiedung der Intendantin des Jungen Nationaltheaters Andrea Gronemeyer und des Geschäftsführenden Intendanten Dr. Ralf Klöter durch Oberbürgermeister Dr. Peter Kurz



WIR WÜNSCHEN IHNEN EINEN SCHÖNEN SOMMER UND HEISSEN SIE HERZLICH WILLKOMMEN ZUM SAISONSTART 2017/2018 MIT DER PREMIERE VON »WALLENSTEIN« AM SA, 16. SEPTEMBER 2017. ZUR SPIELZEITERÖFFNUNG FEIERN WIR MIT IHNEN AM SA, 23. SEPTEMBER 2017 UNSER THEATERFEST. AM ABEND »ORCHESTERKARAOKE«.



ÖFFNUNGSZEITEN DER THEATERKASSE WÄHREND DER SOMMERBESPIELUNG 31. JULI – 6. AUGUST 2017 Kartentelefon 0621 1680 150 Mo – Fr: 10.00 – 18.00 Uhr Sa: 10.00 – 13.00 Uhr Theaterkasse am Goetheplatz Mo: 11.00 – 13.00 Uhr Di – Sa: 11.00 – 18.00 Uhr sowie eine Stunde vor Vorstellungsbeginn. Die Theaterkasse bleibt vom 7. August bis 10. September 2017 geschlossen.



SPIELSTÄTTEN OPERNHAUS/SCHAUSPIELHAUS/THEATERCAFÉ: AM GOETHEPLATZ STUDIO/CASINO/LOBBY WERKHAUS: MOZARTSTRASSE 9 – 11 TANZHAUS KÄFERTAL: GALVANISTRASSE GEGENÜBER MARCONISTR. SCHNAWWL/STUDIO ALTE FEUERWACHE: BRÜCKENSTRASSE 2/ALTE FEUERWACHE MANNHEIM BENJAMIN FRANKLIN VILLAGE: ANFAHRT NUR MIT BUSSHUTTLE AB VORPLATZ NTM COMMUNITY ART CENTER MANNHEIM: LAURENTIUSSTRASSE 16 PARKEN BITTE NUR AUF AUSGEWIESENEN PARKPLÄTZEN!



OPER PREMIERE Sa, 1. Juli 2017 — Opernhaus



AUFSTIEG UND FALL DER STADT MAHAGONNY von Bertolt Brecht und Kurt Weill »Show us the way to the next whiskey bar« ist einer der eher ungewöhnlicheren Arientexte der Operngeschichte. Denn für Weill und Brecht war die Oper ein »Kampfmittel der Dialektik«. Bei ihrem Versuch, menschliche Glückssuche unter den Bedingungen des Hochkapitalismus zu analysieren, krachen die Balken im Opernhaus: Songs treffen auf Bach-Persiflagen, Arien auf Märsche, Filmmusik auf Tanznummern. Selten ist im Genre so lustvoll experimentiert worden. Und natürlich war die Uraufführung 1930 in Leipzig ein Skandal. Aber die Geschichte um sechs Baumfäller, die in Mahagonny ihr Erspartes für Alkohol, Glücksspiel und leichte Mädchen ausgeben wollen, fand rasch ihr Publikum. Man erkannte sich wieder in dem Portrait einer Gesellschaft, die nach dem Gesetz des absoluten »Du darfst« leben will und dabei scheitert. Für Regisseur Markus Dietz ist Mahagonny ein Werk, das präzise gelesen werden muss, um die Balance zwischen Show und Tragödie zu wahren. Musikalische Leitung: Reiners | Inszenierung: Dietz | Bühne: Nadler | Kostüme: Bromber | Chor: Juris | Mit: Böcker, Diemer, Wessels; Berau, Diffey, Eikötter, Hartmann, Jesatko, Mehr, Wittmer; Opernchor In deutscher Sprache Weitere Vorstellungen: Mi, 5., Fr, 14., Mi, 19. und zum letzten Mal in dieser Spielzeit am Mi, 26. Juli 2017, Opernhaus



FESTLICHER OPERNABEND Mit freundlicher Unterstützung unseres Hauptsponsors Sa, 15. Juli 2017 — Opernhaus



EIN MASKENBALL von Giuseppe Verdi mit Sondra Radvanovsky als Amelia und Riccardo Massi als Gustavo Düster geheimnisvolle Stimmung, schreckliche Vorahnungen, Verschwörung, Königsmord, eine tragische Liebe und eine große Freundschaft: Verdis Maskenball hat alles, was eine große Oper braucht, um zu packen und zu Tränen zu rühren. Beim Festlichen Opernabend werden die amerikanische Sopranistin Sondra Rodvanovsky und der italienische Startenor Riccardo Massi Verdis Partitur zum Leuchten bringen. Musikalische Leitung: Reiners | Chor: Juris Mit: Faylenbogen, Hillebrand, Lee, Radvanovsky; Herington, In Eichen, Lagunes, Lapich, Massi, Urbanowicz; Opernchor In italienischer Sprache mit deutschen Übertiteln



WIEDERAUFNAHME Do, 6. Juli 2017 — Opernhaus



EIN MASKENBALL von Giuseppe Verdi Das Mannheimer Repertoire 2000 Werner Schroeter war neben Rainer Werner Fassbinder einer der bedeutendsten Vertreter des deutschen Autorenkinos und auch in seiner Opernarbeit wegweisend. Seine 2000 entstandene Inszenierung stellt die historischen Vorgänge um die Ermordung des schwedischen Königs Gustav im Jahr 1792 in einen zeichenhaften Kunstraum, der wie gemacht ist für eine der prägnantesten und komprimiertesten Opern Giuseppe Verdis. Musikalische Leitung: Reiners | Chor: Juris Mit: Clark, Faylenbogen, Hillebrand/Yoon, Lee; Abdulla/Lagunes, Herington, In Eichen/Mehr, Lapich, Rojas, Urbanowicz; Opernchor In italienischer Sprache mit deutschen Übertiteln Weitere Vorstellungen: Sa, 8., Di, 18., So, 23. und zum letzten Mal in dieser Spielzeit am Do, 27. Juli 2017, Opernhaus



DAS GROSSE FEUER (UA) von Roland Schimmelpfennig Zwei Dörfer liegen am Bach im Tal. Am einen Ufer wächst Wein, am anderen weidet Vieh. Der Sommer bringt Hitze und Dürre, Sturm und Regen. Aber nur das Dorf am Ochsenufer wird überschwemmt und von Krankheit und Tod heimgesucht. – Roland Schimmelpfennig beschreibt, wie Naturkatastrophen die Welt in Arm und Reich teilen und Ungerechtigkeit entsteht. Eine Zusammenarbeit von Schauspiel und Oper Kosminski, Etti, Kirchleitner, Platzgumer, Himmelfahrt Scores, Valdés, Sasportes, Brux – Fürst, Heesters, H. Müller, Pitoll; Forster, Mahlberg, Prietz, Rodewald – Mitglieder des Nationaltheater-Orchesters Vorstellungen: Fr, 14. und zum letzten Mal in dieser Spielzeit am Fr, 21. Juli 2017, Schauspielhaus



DAS HEUVOLK (UA) Performance-Installation von SIGNA Seit dem Abzug der letzten Armee-Angehörigen im Jahr 2012 stehen die Gebäude auf Franklin leer. Eigentlich. Denn im Zuge der Bauarbeiten für ein neues Stadtviertel stößt man plötzlich auf eine bisher unbekannte Glaubensgemeinschaft, die anscheinend seit Jahren eines der Häuser bevölkert… Das dänisch-österreichische Künstlerduo SIGNA zählt zu den innovativsten Theater- und Performance-Gruppen Europas. Auf dem Gelände des ehemaligen US-Armee Stützpunktes mit 45 nationalen und internationalen Darstellern eine in sich geschlossene Welt, die der Zuschauer selbst erfahren und erforschen kann. Eine Auftragsproduktion des NTM für die 19. Internationalen Schillertage 2017 S. Köstler, A. Köstler, Andersen, Parpart – 45 Darstellerinnen und Darsteller Vorstellungen: Sa, 1., So, 2., Mi, 5., Do, 6., Fr, 7., Sa, 8., So, 9., Mi, 12., Do, 13., Fr, 14., Sa, 15. und zum letzten Mal am So, 16. Juli 2017, Benjamin Franklin Village. Busshuttle zum Vorstellungsbeginn ab Vorplatz NTM. Altersempfehlung: ab 16 Jahren. Die Spielstätte ist nicht barrierefrei.



DAS MANNHEIM EXPERIMENT (UA) von Edit Kaldor Vor 28 Jahren: 1989. Ein Bruch. Für viele von uns immer noch spürbar. In 28 Jahren: 2045. Das Jahr, in dem laut Experten künstliche Intelligenz unsere menschlichen Fähigkeiten übertreffen wird. Wie können wir uns das vorstellen? Können wir es greifbar machen? In der Bürgerbühnen-Produktion Das Mannheim Experiment werden junge Menschen aus Mannheim, die die meiste Zeit in dieser noch ungreifbar scheinenden Zukunft leben werden, auf die treffen, die diese Zukunft gestalten und beeinflussen können. Eine Produktion der Mannheimer Bürgerbühne Kaldor, Karnapke, Antonijevic, zum Eschenhoff – Ames, Luczynska, Müller, Rezgui, Sichert, Sulmanpay, Usta Zum letzten Mal in dieser Spielzeit am So, 2. Juli 2017, Studio Werkhaus



DEMETRIUS [EXPORTING FREEDOM] (UA) Ein Projekt zu Schillers Dramen-Fragment Szenario: In Ihrem Land regiert ein autokratisches Regime, das sich mit »fake news« und Geheimdienstmethoden an der Macht hält. Sie versuchen, im Nachbarstaat Unterstützung für Ihre Oppositionsbewegung zu gewinnen. Doch die Regierung hält sich aus diplomatischen Gründen zurück. Was tun Sie? Wird es heute, wie in Schillers Dramen-Fragment, wieder notwendig, »diese schöne Freiheit« zu verpflanzen? Damit beschäftigt sich ein Team aus Schauspielern, Politberatern und Bürgern, die solche Aufstände aus ihren Herkunftsländern kennen. Sie suchen Wege, Schillers Fragment zu vervollständigen und Antworten zu geben, wie sich die Freiheit erkämpfen lässt. Eine Zusammenarbeit von Bürgerbühne und Schauspiel Rausch, Begrich, Wurster, Huth, zum Eschenhoff – Forster, Tangobay, Thömmes, Witt und Bürgerinnen und Bürger aus Mannheim und der Region Zum letzten Mal in dieser Spielzeit am Fr, 7. Juli 2017, Studio Werkhaus



DER BRANDNER KASPAR UND DAS EWIG’ LEBEN von Kurt Wilhelm nach einer Geschichte von Franz von Kobell Der Brandner Kaspar strotzt nur so vor Lebenslust. Eines Tages kommt der Tod, um ihn zu holen, doch der Alte mag nicht mitgehen. Er macht den Tod betrunken und erschwindelt sich weitere 18 Lebensjahre. Als der Betrug im



TANZ REPERTOIRE EIN SOMMERNACHTSTRAUM Tanzstück von Stephan Thoss nach William Shakespeare »Die Liebe sieht nicht, sondern träumt und sinnt«, sagt Helena über ihre Gefühlslage. Das scheint für alle Paare zu gelten, denen Thoss auf ihrem Weg durch die Liebeswirren einer verzauberten Sommernacht folgt. Durcheinandergewirbelt werden die Liebespaare vom Waldgeist Puck, der dafür sorgt, dass am Ende jeder sich und seine Beziehung neu definieren muss. Wengenroth, Thoss, Zwimpfer, Salomon, von Witzler – Ensemble des NTM Tanz, Deleanu, Adomeit, Nationaltheater-Orchester Zum letzten Mal in dieser Spielzeit am Di, 25. Juli 2017, Opernhaus



GESICHT DER NACHT Choreografien von Frank Fannar Pedersen und Stephan Thoss In seiner Choreografie Nightbook lässt sich Stephan Thoss von den surrealen Bildern René Magrittes inspirieren und rückt die Themen Kreativität und künstlerisches Schaffen in den Mittelpunkt. Daneben zeigt der isländische Tänzer und Choreograf Frank Fannar Pedersen, ausgezeichnet als »Hoffnungsträger des Tanzes 2015«, in seiner Kreation var, wie die Reise durchs Leben dem Einzelnen als Bilder der Erinnerung in Kopf und Herzen bleibt. Pedersen, Thoss – Ensemble des NTM Tanz Vorstellungen: So, 16. und zum letzten Mal in dieser Spielzeit am Sa, 22. Juli 2017, Opernhaus



NEW STEPS – BOLERO Choreografien von Giuseppe Spota, Felix Landerer und Stephan Thoss In Thoss’ humorvollem Bolero treffen sich sechs ältere Damen zum KaffeeKränzchen. Vom Rhythmus mitgerissen zeigen sie eine sie selbst überraschende Beweglichkeit, die sich wie die Musik steigert – bis hin zum explosiven Finale. Felix Landerer widmet sich in WinnerLoser dem Thema Männlichkeit, während das Ensemblestück clairdeL’UNE von Giuseppe Spota um die Liebe kreist und zeigt, wie schön und schwer zugleich es ist, die eine Person zu finden, die man in seinen Träumen längst kennt. Spota, Landerer, Thoss – Ensemble des NTM Tanz Vorstellungen: Mi, 5. und zum letzten Mal in dieser Spielzeit am Do, 20. Juli 2017, Schauspielhaus



TANZ EXTRA Sa, 1., Fr, 14. und Mi, 19. Juli 2017 — NTM Tanzhaus Käfertal



CHOREOGRAFISCHE WERKSTATT Choreografien von Ensemblemitgliedern des NTM Tanz Im Rahmen des bewährten Formats der Choreografischen Werkstatt dürfen die Tänzer des Ensembles kurz vor der Spielzeitpause die Seite wechseln und sich choreografisch erproben. Konzepte zu entwickeln und Ideen in Bewegungssprache umzusetzen, ist die Herausforderung, das Ergebnis dann ein vielfältiger Abend, der die unterschiedlichen Persönlichkeiten der einzelnen Tänzer preisgibt. Ensemble des NTM Tanz Sa, 8. Juli 2017 — NTM Tanzhaus Käfertal



FOUR ELEMENTS Hiphop Special – ein gemeinsamer Abend von NTM Tanz und tanzbegeisterten Mannheimer Jugendlichen Choreografien von Marcus Scherf Seit März stehen Samstagnachmittags im Tanzhaus die Zeichen auf Hiphop! Unter der Leitung des Choreografen und Tanzcoachs Marcus Scherf hat sich das Mannheimer Ensemble zusammen mit tanzbegeisterten Jugendlichen an diesen faszinierenden Stil herangewagt und verschiedene Choreografien



Opernarbeit wegweisend. Seine 2000 entstandene Inszenierung stellt die historischen Vorgänge um die Ermordung des schwedischen Königs Gustav im Jahr 1792 in einen zeichenhaften Kunstraum, der wie gemacht ist für eine der prägnantesten und komprimiertesten Opern Giuseppe Verdis. Musikalische Leitung: Reiners | Chor: Juris Mit: Clark, Faylenbogen, Hillebrand/Yoon, Lee; Abdulla/Lagunes, Herington, In Eichen/Mehr, Lapich, Rojas, Urbanowicz; Opernchor In italienischer Sprache mit deutschen Übertiteln Weitere Vorstellungen: Sa, 8., Di, 18., So, 23. und zum letzten Mal in dieser Spielzeit am Do, 27. Juli 2017, Opernhaus



REPERTOIRE COSÌ FAN TUTTE von Wolfgang Amadeus Mozart Das Mannheimer Repertoire 2003 In Mozarts großem Menschenexperiment versuchen zwei Männer, verkleidet die Verlobte des jeweils anderen zu verführen, um deren Treue zu testen. In Jens-Daniel Herzogs Inszenierung lernt man durch Mozarts heikelste Oper, unsere »Gesellschaft des Spektakels« besser zu verstehen. Musikalische Leitung: Herklotz | Mit: Bello/Markina, Hillebrand/Yoon, Kruger; Ayers, Jesatko/Urbanowicz, Lee/Whitener; Opernchor In italienischer Sprache mit deutschen Übertiteln Zum letzten Mal in dieser Spielzeit am Fr, 7. Juli 2017, Opernhaus



DER BARBIER VON SEVILLA von Gioacchino Rossini



Eine Zusammenarbeit von Bürgerbühne und Schauspiel Rausch, Begrich, Wurster, Huth, zum Eschenhoff – Forster, Tangobay, Thömmes, Witt und Bürgerinnen und Bürger aus Mannheim und der Region Zum letzten Mal in dieser Spielzeit am Fr, 7. Juli 2017, Studio Werkhaus



DER BRANDNER KASPAR UND DAS EWIG’ LEBEN von Kurt Wilhelm nach einer Geschichte von Franz von Kobell Der Brandner Kaspar strotzt nur so vor Lebenslust. Eines Tages kommt der Tod, um ihn zu holen, doch der Alte mag nicht mitgehen. Er macht den Tod betrunken und erschwindelt sich weitere 18 Lebensjahre. Als der Betrug im Himmel ruchbar wird, erhält der Tod von Petrus den Auftrag, den Brandner augenblicklich heimzuholen. Der Tod muss seinerseits zu einer List greifen … Lietzow, Lenfert, Lichtenthal, Zöpnek, Handler, Neuffer – Hauter, Henkel; Koneczny, Mahlberg, Malan, Müller, Prietz, Reck Zum letzten Mal in dieser Spielzeit am Mo, 3. Juli 2017, Schauspielhaus



DIE HEILIGE JOHANNA DER SCHLACHTHÖFE von Bertolt Brecht Im Chicago der Weltwirtschaftskrise tobt ein Vernichtungswettbewerb unter den Produzenten von Büchsenfleisch. Johanna Dark, Leutnant bei der Heilsarmee, will helfen, indem sie die Seele des »Fleischkönigs« Mauler, der den Fleischmarkt ruiniert hat, zu erwecken versucht. Mauler geht bereitwillig auf Johanna ein, doch mit der Zeit wird ihr klar, wessen Geschäft sie betreibt. Schmiedleitner, Parbs, Komitsch/Kuskowski, Neuffer – Henkel, Lux, H. Müller, Witt; Fuchs, Koneczny, Mahlberg, Malan, D. Müller Zum letzten Mal in dieser Spielzeit am So, 9. Juli 2017, Schauspielhaus



Sa, 8. Juli 2017 — NTM Tanzhaus Käfertal



FOUR ELEMENTS Hiphop Special – ein gemeinsamer Abend von NTM Tanz und tanzbegeisterten Mannheimer Jugendlichen Choreografien von Marcus Scherf Seit März stehen Samstagnachmittags im Tanzhaus die Zeichen auf Hiphop! Unter der Leitung des Choreografen und Tanzcoachs Marcus Scherf hat sich das Mannheimer Ensemble zusammen mit tanzbegeisterten Jugendlichen an diesen faszinierenden Stil herangewagt und verschiedene Choreografien erarbeitet. Das Ergebnis wird am 8. Juli in einer letzten Vorstellung präsentiert. Damit die richtige Atmosphäre für die Welt des Hiphops entsteht, sind Breakdancer, ein Beatboxer und Graffiti-Sprayer eingeladen. Scherf – Ensemble des NTM Tanz und Mannheimer Jugendliche Wir danken der Firma Bösendorfer Klavierfabrik GmbH, Wien, für die freundliche Unterstützung durch die Bereitstellung von Flügeln für Wie werde ich reich und glücklich?, Aufstieg und Fall der Stadt Mahagonny, das Kinderchorkonzert, das Familienkonzert und den Musiksalon.



JUNGES NTM REPERTOIRE SCHNAWWL



Das Mannheimer Repertoire 2010 Graf Almaviva hat sich in Rosina verliebt und versucht mit allerlei Tricks, ihr Herz zu erobern. Der selbstsichere Barbier Figaro steht ihm zur Seite und versucht, seinen Teil dazu beizutragen, dass die Geschichte glücklich enden kann. Das Werk gilt nicht nur als Rossinis Meisterwerk auf dem Gebiet der Opera buffa, sondern seit seiner Uraufführung am 20. Februar 1816 in Rom als Inbegriff der Gattung überhaupt. Musikalische Leitung: Wengenroth Mit: Böcker, Sojer; Anikin/Ha, Diskic, ´ Jesatko/Urbanowicz, Lee, Lapich; Herrenchor In italienischer Sprache mit deutschen Übertiteln Vorstellungen: So, 9. und zum letzten Mal in dieser Spielzeit am Do, 13. Juli 2017, Opernhaus



DIE RÄUBER von Friedrich Schiller



BABBILONIA (UA) · 9+/4. – 7. Klasse



Zwei ungleiche Söhne ringen um die Gunst ihres Vaters, des Grafen von Moor. Franz, der sich gegenüber Karl und von der Natur benachteiligt sieht, intrigiert gegen den älteren Bruder. Daraufhin wird Karl vom Vater verstoßen, erben soll nun Franz allein. Karl geht in die böhmischen Wälder, wird ein Räuber und Mörder. Doch als die Gewalt überhandnimmt, entschließt er sich zurückzukehren. Calixto Bieito inszeniert das Skandalstück des jungen Regimentsarztes Schiller als Anatomie einer Familie. Bieito, Younes, Zimlich, Derendinger, Brux – Hauter; Forster, Koneczny, Malan, Müller, Tuxhorn u. a. Zum letzten Mal am So, 2. Juli 2017, Schauspielhaus



DIE LUSTIGE WITWE von Franz Lehár



EMILIA GALOTTI von Gotthold Ephraim Lessing



Das Mannheimer Repertoire 2014 Opulente Kostüme, absurde Komik, mitreißender Gesang. Regisseur Renato Zanella war ursprünglich Tänzer; vielleicht hat er daher so viel Sinn für Leichtigkeit und Stil. Und den braucht man, um die Geschichte um den Diplomaten Graf Danilo, der zur Abwendung eines Staatsbankrotts seiner Heimat die reiche Witwe Hanna Glawari heiraten soll, gebührend in Szene zu setzen. Musikalische Leitung: Toogood | Mit: Kessler, Wincent; Ayers, Eikötter, Hermann, Jesatko, Mehr, Peters; Opernchor In deutscher Sprache Zum letzten Mal am Mo, 24. Juli 2017, Opernhaus Einladung der G-Quadrate im Rahmen des ALPHABET FESTIVALS



Der Prinz von Guastalla verliebt sich in Emilia Galotti, die Verlobte des Grafen Appiani, und beauftragt seinen Kammerherrn Marinelli, ihm das junge Mädchen zu verschaffen. Auf dem Weg zu ihrer Hochzeit lässt Marinelli Emilia und den Grafen Appiani überfallen. Bei diesem fingierten Anschlag stirbt Appiani und Emilia wird zu ihrer vermeintlichen Rettung in das Lustschloss des Prinzen gebracht … Goerden, Merlo/Stengl, Kirchleitner, Daehler, Brux – Daehler, Hauter, Lux, Schubert; Dittrich, Mahlberg, Rodewald, Thömmes Zum letzten Mal am So, 16. Juli 2017, Schauspielhaus



Ensemblearbeit nach Motiven von Jagoda Marinic´ Unter einem Dach leben Nana, Nik und Punchy. Ihre Dreiecksfreundschaft ist nicht immer einfach, aber sie verstehen sich gut, da oben auf ihrem Dach. Unten im Haus wird es schon komplizierter, weil die Erwachsenen sich gar nicht verstehen. Nanas Eltern sprechen nur Französisch und Philippinisch, Punchys Opa kann nur Italienisch und sehr laut Musik machen, Niks Vater redet gar nicht und hat auch keine Zeit für komplizierte Kommunikation. Zeit und Popcorn für alle hat dafür die Odenwäldlerische Ilse in ihrem kleinen Kino. Diese bunte Hausgemeinschaft versucht schwungvoll, ideenreich und hartnäckig einen gemeinsamen Rhythmus zu finden. Mit freundlicher Unterstützung durch ICL Pfluger, Madsen, Werthmann, Hinz, Richter – Dengler, Oswald, Schmitt; Benito Garcia, Brummer, Hinz, Topmann Vorstellungen: Mi, 12., Do, 13. und zum letzten Mal am Fr, 14. Juli 2017, Schnawwl



WIE WERDE ICH REICH UND GLÜCKLICH? von Mischa Spoliansky Eine Broschüre mit dem Titel »Wie werde ich reich und glücklich?« verwandelt das Leben des arbeitslosen Kibis. – Die Musiktheatergruppe KOMMANDO HIMMELFAHRT rekonstruiert auf der Bühne eine Komödie, die in ihrer Respektlosigkeit von heute sein könnte und zugleich den Charme der 20er atmet. Spolianskys Musik oszilliert zwischen Revue, Operette und Jazz. Ausgezeichnet mit dem Operetten-Preis des Bayrischen Rundfunks. Musikalische Leitung: Toogood | Mit: Bertram, Hillebrand, Koch, Markina; Bernhold, Goltz, Hermann, Maruhn, Schroedter, Sevenich, Wittmann Vorstellungen: So, 2. und zum letzten Mal in dieser Spielzeit am Mi, 12. Juli 2017, Opernhaus



GÖTTERSPEISE (UA) von Noah Haidle



MÄRTYRER · 14+ / 8. – 12. Klasse Eine Komödie von Marius von Mayenburg Benjamin ist ein unauffälliger Schüler bis er eines Tages nicht mehr zum Schwimmunterricht erscheint, weil in diesem seine religiösen Gefühle verletzt würden. Sein überraschendes Coming Out als Christ untermauert er fortan neben seinem Bibelsprech auch mit Taten. Seine Lehrerin Frau Roth nimmt den pädagogischen Kampf mit dem religiösen Fanatiker auf. Marius von Mayenburgs Stück ist nicht nur eine zynische Volte auf die Islamophobie des Westens. Es entlarvt die Angst vor dem »Anderen« als unbewusste Konstante einer vermeintlich toleranten Gesellschaft. Pfluger, Madsen, Werthmann, Richter – Oswald, Schmitt, Steger; Benito Garcia, Bucher, Pintarelli, Topmann, Wendel Zum letzten Mal am Mi, 12. Juli 2017, Studio Werkhaus



Constant kocht für ihr Leben gern. Überall findet sie schlechtes Essen, das sie verbessern kann und traurige Menschen, die ihrer kulinarischen Zuneigung bedürfen. Unangepasst, engagiert, aber auch naiv und labil, nimmt sie kein Blatt vor den Mund und beeindruckt ihre Umgebung. Als ihr aber böse mitgespielt wird, verliert sie den Blick für die Realität. Wey, van Gerven, Blumenkamp/Neuffer – Fürst, Henkel, Witt; Fuchs, Koneczny, Tangobay – Statisterie des Nationaltheaters Zum letzten Mal in dieser Spielzeit am Di, 11. Juli 2017, Studio Werkhaus



REPERTOIRE JUNGE OPER



KALAMI BEACH (UA) von Hausautor Akın E. Şipal



3…2…1…FLIEG! (UA) · 1+



Ein Strand auf Korfu und ein beinahe tödlicher Badeunfall. Ernst rettet Ayda. Beide sind nicht zum ersten Mal auf Korfu, ihre Familiengeschichten sind mit der Insel verwoben. Aus ihrer Begegnung erwächst eine unverhoffte Schwan-



Musiktheater für die Allerkleinsten Drei gehen auf eine Reise. Im Gepäck haben sie eine Gitarre, eine Harfe und einen Kontrabass. Das Flirren der Saiten treibt sie an, ein Drehen, ein Hup-



MANDO HIMMELFAHRT rekonstruiert auf der Bühne eine Komödie, die in ihrer Respektlosigkeit von heute sein könnte und zugleich den Charme der 20er atmet. Spolianskys Musik oszilliert zwischen Revue, Operette und Jazz. Ausgezeichnet mit dem Operetten-Preis des Bayrischen Rundfunks. Musikalische Leitung: Toogood | Mit: Bertram, Hillebrand, Koch, Markina; Bernhold, Goltz, Hermann, Maruhn, Schroedter, Sevenich, Wittmann Vorstellungen: So, 2. und zum letzten Mal in dieser Spielzeit am Mi, 12. Juli 2017, Opernhaus



ORCHESTER Mo, 10. und Di, 11. Juli 2017 — Rosengarten



REPERTOIRE JUNGE OPER



KALAMI BEACH (UA) von Hausautor Akın E. Şipal



3…2…1…FLIEG! (UA) · 1+



Ein Strand auf Korfu und ein beinahe tödlicher Badeunfall. Ernst rettet Ayda. Beide sind nicht zum ersten Mal auf Korfu, ihre Familiengeschichten sind mit der Insel verwoben. Aus ihrer Begegnung erwächst eine unverhoffte Schwangerschaft. Ein Strand wird zum Sinnbild eines erschöpften Europas. Goetzke, Berndt, Parpart – Müller; Raabe Zum letzten Mal am Di, 25. Juli 2017, Studio Werkhaus



Musiktheater für die Allerkleinsten Drei gehen auf eine Reise. Im Gepäck haben sie eine Gitarre, eine Harfe und einen Kontrabass. Das Flirren der Saiten treibt sie an, ein Drehen, ein Hupfen, ein Zupfen und vielleicht heben sie ab?! Die drei Musiker untersuchen in 3…2…1…flieg! die wechselseitige Wirkung von Klang und Körper. Dabei werden die Allerkleinsten eingeladen, die Töne tanzen zu sehen, bis die Luft flirrt! Gaudet, Grüssinger, Thurm, Roos, Debus, Rausch – Gaudet; Debus, Seeleuther Vorstellungen: Do, 6. und zum letzten Mal in dieser Spielzeit am Fr, 7. Juli 2017, Studio Alte Feuerwache



VIII. AKADEMIEKONZERT



MÄDCHEN IN NOT (UA) von Anne Lepper



»Mit Würd’ und Hoheit angetan, mit Schönheit, Stärk’ und Mut begabt« – so beschreibt Haydn in seiner Schöpfung den Menschen, und in schönstem C-Dur strahlt das Licht ins anfängliche Chaos, das noch ganz mit fragender Ungewissheit durchsetzt ist. Alle Facetten und Schattierungen der harmonischen und instrumentalen Farbpalette zu erforschen und dabei eine Kraft zu entfalten, die ihresgleichen sucht – das konnte auch der Haydn-Schüler Beethoven, dessen 3. Klavierkonzert im Zentrum dieses Konzerts steht. Dvořáks großartige Symphonie Nr. 8 in G-Dur bringt dann noch einen ganz anderen Farbton ein: dunkel, schillernd, empfindsam. Musikalische Leitung: Tewinkel | Mit: Melnikov (Klavier)



Baby will ein eigenes, souveränes Leben führen. Aber was kann das sein, das Eigene? Wie kann man es zum Ausdruck bringen in einer Gesellschaft, die jeden, der anders ist, vernichten will? Baby entscheidet sich für eine Puppe als Mann, nur so kann sie alles selbst bestimmen. Wenn es so einfach wäre... Friedel, Schickart, Gottfried – Fürst, Lux, Müller; Forster, Fuchs – Statisterie des Nationaltheaters und Studierende der Theaterakademie Mannheim Zum letzten Mal am Di, 4. Juli 2017, Studio Werkhaus Anne Lepper gewann 2013 den Dramatikerpreis des Kulturkreises der deutschen Wirtschaft, der in Kooperation mit dem Nationaltheater Mannheim vergeben wurde.



OPER EXTRA So, 9. Juli 2017 — Opernhaus



KINDERCHORKONZERT Tierisch musikalisch Ein tierisches Vergnügen erwartet die Zuhörer im diesjährigen Sommerkonzert des Kinderchors am NTM: Vom ästhetischen Wiesel, einer Katze mit sieben Liebhabern, Ottos Mops und Pony Hopp, einbeinigen Störchen und vielen anderen singen die schönen Stimmen des Chores im Alter von 6 – 20 Jahren. Ein musikalischer Spaß für Jung und Alt! Sa, 22. Juli 2017 — Ehrenhof des Mannheimer Barockschlosses



SCHLOSS IN FLAMMEN Das Mannheimer Barockschloss wird zur Kulisse eines besonderen KonzertEvents: Im komplett illuminierten Ehrenhof werden Orchester und Solisten des Nationaltheaters unter der Leitung des Ersten Kapellmeisters Benjamin Reiners die schönsten Arien und Duette aus Opern- und Operettenklassikern von Rossini bis Tschaikowsky zur Aufführung bringen. Die Moderation übernimmt der kurpfälzische Kabarettist und Opernkenner Christian »Chako« Habekost. Besonderer Höhepunkt ist das spektakuläre Feuerwerk, das ganz in der Tradition barocker Festkultur aufwändig mit Musik in Szene gesetzt wird. Ein pyrotechnisches Wunderwerk zu den Klängen von Dvořáks Slawischem Tanz und Smetanas Moldau! Musikalische Leitung: Reiners | Mit: Bello, Hillebrand, Kessler, Kruger; Diffey, Diskic, ´ Urbanowicz Mo, 24. Juli 2017 — Studio



MOVES Humans dance because dance is human.Die Freude am Tanzen besteht in jedem Menschen. Es gibt keinen Grund zu sagen »I can’t dance!« oder »I’ve never danced!«. Vielleicht sind die eigentlichen Fragen: In welcher Stimmung gehst du zum Tanzen? Welche Einflüsse wirken auf dich ein? Welchen Gefühlen verleihst du Ausdruck? Die wichtigste Frage ist – »Why not just start?!«



MINNA VON BARNHELM von Gotthold Ephraim Lessing Major von Tellheim hat alles verloren. Er wurde unehrenhaft aus der Armee entlassen und hält sich nun für unwürdig, weiter am gesellschaftlichen Leben teilzuhaben. Um seine Verlobte nicht ebenfalls sozialer Diskriminierung auszusetzen, entsagt er ihr. Doch Minna will nicht Objekt der Fürsorge, sondern Subjekt seiner Liebe sein und greift zu einer List… Drexel, Greinke, Werthmann, Parpart – Hauter, Schubert, Witt; Fuchs, Koneczny, Raabe, Thömmes Vorstellungen: Sa, 22. und zum letzten Mal in dieser Spielzeit am Do, 27. Juli 2017, Schauspielhaus



DIE KÖNIGIN DER FARBEN (UA) · 5+ Musiktheater von Markus Reyhani nach dem Bilderbuch von Jutta Bauer In der Jungen Oper wird Jutta Bauers »Königin der Farben« zu einer »Königin der Klänge«, für die Markus Reyhani eine eingängige aber auch überraschende Musik geschrieben hat. Die Mannheimer Jazzmusiker Matthias Debus, Claus Kiesselbach und Olaf Schönborn hauchen zusammen mit der Tänzerin Julie Pécard den Farben und der Königin Leben ein. Gronemeyer, Thurm, Riester, Pécard, Cheung, Gaudet – Pécard; Debus, Kiesselbach, Schönborn Vorstellungen: So, 2., Mo, 3. und zum letzten Mal am Di, 4. Juli 2017, Schnawwl



JUNGE OPER EXTRA So, 16. Juli 2017 — Opernhaus



In Zeiten erstarkender Nationalismen, zunehmender Intoleranz gegenüber Minderheiten und der Bedrohung der Freiheit der Kunst stehen wir vor der Frage: Quo vadis, Europa? 1992 flüchtete Oliver Frljic´ als 16-Jähriger vor dem Krieg in Bosnien nach Kroatien. 2017 zieht es Frljic´ erneut ins Exil. Als Intendant des Kroatischen Nationaltheaters in Rijeka rückte er die Aufarbeitung von Kriegsverbrechen und Kriegstraumata ins Zentrum seiner künstlerischen Arbeit; dafür erhielt er Morddrohungen und wurde als Staatsfeind tituliert. Was treibt uns heute um in Europa? Gemeinsam mit Schauspielern aus Deutschland und dem ehemaligen Jugoslawien stellt er individuelle Schicksale in Relation zur globalen Flüchtlingskrise. Frljic´, Dekanic´, Karaklajic´, Losch – Begonja, Lux, Müller; Koneczny, Malan, Raabe, Salkovic´ Vorstellungen: Sa, 1., Do, 6., Fr, 7., Do, 13. und zum letzten Mal in dieser Spielzeit am Sa, 15. Juli 2017, Schauspielhaus



6. FAMILIENKONZERT · 5+



SPIEL OHNE GRENZEN (UA)



MUSIKSALON // KLASSIK EXTRA Ensemble Musiksalon: Roaring Twenties mit Hindemith, Varèse und Webern In den »goldenen Zwanzigern« schrieb Paul Hindemith seine brachialen



UND JETZT: DIE WELT! ODER: ES SAGT MIR



Sa, 8. Juli 2017 — Oberes Foyer



BABY TANZ FEST bis 1 Jahr Wir laden Babys und ihre Eltern ein, fernab vom Alltag Musik und Tanz in einem für sie geschaffenen Freiraum zu erleben. Herrera, Herrmann, Mautz, Roos – Herrmann, Schimka, Scriba Zum letzten Mal am Mi, 5. Juli 2017, Studio Alte Feuerwache



SECOND EXILE (UA) von Oliver Frljic´



Ein Stück von Peter Michalzik mit Monologen von Nektarios Vlachopoulos Seitdem Flüchtlinge nach Deutschland kommen, kursieren Gerüchte, Nachrichten sind widersprüchlich. Spiel ohne Grenzen ist eine wilde Mischung aus Poetry Slam und einer unterhaltsamen Verwirrungs- und Aufklärungsshow. Kosminski, Etti, Lindenberg, Blumenkamp, Losch – Mahfouz, Rajibi, Prietz, Owunungo, Rodewald, Vlachopoulus Vorstellungen: Do, 13. und zum letzten Mal in dieser Spielzeit am Sa, 15. Juli 2017, Studio Werkhaus Mit freundlicher Unterstützung durch den Innovationsfonds Kunst des Landes Baden-Württemberg und die BASF SE



MUSIKSALON & NTM / POP



Zum letzten Mal am Mi, 12. Juli 2017, Studio Werkhaus



Wey, van Gerven, Blumenkamp/Neuffer – Fürst, Henkel, Witt; Fuchs, Koneczny, Tangobay – Statisterie des Nationaltheaters Zum letzten Mal in dieser Spielzeit am Di, 11. Juli 2017, Studio Werkhaus



»Aus der Neuen Welt« Es ist schon über hundert Jahre her, lange bevor man mit dem Flugzeug ganz bequem verreisen und in nur wenigen Stunden bis nach Amerika gelangen konnte: 1892 wird der böhmische Komponist Antonín Dvořák eingeladen, nach New York zu kommen, um dort das Komponieren zu unterrichten. Und wirklich tritt er die weite, aufregende Reise an und ist von den Eindrücken ganz überwältigt, die er im fernen Amerika sammelt. Unermessliche Weiten, große Städte, Flüsse, Wälder, Seen. Nicht zuletzt aber faszinieren ihn auch das Schicksal der Indianer und die Musik fremder Völker und Kulturen. All das hat Dvořák musikalisch verarbeitet in seiner Sinfonie Aus der Neuen Welt. Gemeinsam mit Mara werden wir der Geschichte dieser außergewöhnlichen Reise nachgehen. Antonín Dvořák, Sinfonie Nr. 9 in e-Moll op. 95 »Aus der Neuen Welt« Musikalische Leitung: Toogood | Moderation: Tetzlaff In Kooperation mit MVV



REPERTOIRE JUNGER TANZ NOTHING TWICE (UA) · 14+ / 8. – 12. Klasse Ein Stück Hiphop für die Bühne von Erik Kaiel und Ensemble In diesem Stück treffen Breaken und Graffiti, zwei Kunstformen der HiphopKultur, im Schnawwl-Spielraum aufeinander. Der Breakdancer Jonas Frey und der Graffiti-Künstler und Schauspieler Cédric Pintarelli erobern mit ihren Crews den begrenzten Raum. Auch wenn sie Flächen und Farben teilen, ist irgendwann eine Grenze erreicht, manchmal auch die zum Publikum. Kaiel, Frey, Pintarelli, Richter, Grüssinger – Dittmer, Plaumann; Frey,



MUSIKSALON & NTM / POP Sa, 8. Juli 2017 — Oberes Foyer



MUSIKSALON // KLASSIK EXTRA Ensemble Musiksalon: Roaring Twenties mit Hindemith, Varèse und Webern In den »goldenen Zwanzigern« schrieb Paul Hindemith seine brachialen Highspeed-Kammermusiken mit Karacho und Sirene, in dieser Zeit erfand der Exilfranzose Edgard Varèse quasi im Alleingang den Sound der Zukunft: Octandre ist eine Musik wie von einem anderen Stern. In dieser Zeit begann aber auch Anton Webern mit dem Konzert op. 24, seine musikalischen Kristalle zu feilen und die Poesie jedes einzelnen Tons zu entdecken. Gegensätze allemal, aber vereint in ihrer Lust am Neuen, am Krawall oder auch dessen Verweigerung. Zusammen mit Richard Huelsenbecks »Phantastischen Gebeten« und einigen Kurzfilmen des Surrealismus findet im Musiksalon eine Zeitreise erster Klasse statt. Mit: Ensemble Musiksalon, Wengenroth (Musikalische Leitung), Dvořák (Lesung) So, 16. Juli 2017 — Montagehalle Werkhaus



MUSIKSALON // LIED EXTRA Maria Markina feat. Hats&Beards: Weill und Brecht in Amerika Das Exil in den USA war für viele Künstler aus dem alten Europa eine zweischneidige Erfahrung: Einerseits waren sie in Sicherheit vor den Schergen der Nazis, andererseits befanden sie sich plötzlich in einer Kultur, die schon damals so durchkommerzialisiert war, wie es für uns heute selbstverständlich ist. Von dieser Erfahrung geprägt sind auch die Werke von Bertolt Brecht und Kurt Weill, und einige ihrer Werke prägten die amerikanische Musikkultur: Jazz-Standards, Pop- und Rocksongs gehen auf die deutschen Künstler zurück. Im Musiksalon werfen wir einen Blick auf Brecht und Weill im Exil, zerrissen zwischen dem Hass auf die Nazis und der Sehnsucht nach der alten Heimat. Maria Markina und Robin Phillips kombinieren eine Auswahl ihrer Lieder mit der amerikanischen Musik der Zeit: Swing, Blues, Foxtrott, dargeboten vom Jazztrio »Hats&Beards«. Mit: Markina (Mezzosopran), Phillips (Klavier), Stange (Trompete, Ventilposaune), Sell (Kontrabass), Teichert (Gitarre, Banjo) Fr, 21. Juli 2017 — Opernhaus



NTM / POP Super Flu: Das dritte Studioalbum – symphonisch Das dritte Studioalbum des House-Duos »Super Flu« aus Halle an der Saale erscheint Ende des Jahres 2017. Man darf sich auf verträumte Elektronik und jazzige Sounds freuen, wobei natürlich auch mit einem Auge auf die Tanzböden dieser Welt geschielt wird. Ein Novum diesmal sind die orchestral eingespielten Passagen. So ist es kaum verwunderlich, dass unser Nationaltheater-Orchester mit Super Flu eine eigene Version des neuen Albums spielt. Da reihen sich Synthesizer an Streicher, Drum Machines an Holzbläser, Effektgeräte an Percussionisten und Klassikhörer an Clubgänger. Mathias Schwarz und Feliks Thielemann haben Erfahrung gesammelt im Umgang mit Orchestern, nichtsdestotrotz steht die Herausforderung im Raum: zusammen mit dem Nationaltheater-Orchester ihr neues Album in einzelne orchestrale Stimmen zu zerlegen und daraus etwas Neues erwachsen zu lassen! Im Anschluss an das Konzert: After Show Party mit Viktor Talking Machine. Making of »Super Flu«: Am Morgen gibt Dr. Barbara Volkwein einen Einblick in das »making of« eines solchen Projektes. Mit: Super Flu, Toogood, Nationaltheater-Orchester



SCHAUSPIEL REPERTOIRE



Kosminski, Etti, Lindenberg, Blumenkamp, Losch – Mahfouz, Rajibi, Prietz, Owunungo, Rodewald, Vlachopoulus Vorstellungen: Do, 13. und zum letzten Mal in dieser Spielzeit am Sa, 15. Juli 2017, Studio Werkhaus Mit freundlicher Unterstützung durch den Innovationsfonds Kunst des Landes Baden-Württemberg und die BASF SE



UND JETZT: DIE WELT! ODER: ES SAGT MIR NICHTS, DAS SOGENANNTE DRAUSSEN von Sibylle Berg In ihrer Jugend zog sie mit einer Mädchengang durch die Nachbarschaft. Jetzt, mit Mitte 20, suchen ihre Freundinnen im Mainstream nach einem Platz in der Gesellschaft. Doch zwischen Mode-Blogs und politisch korrektem Bio-Müsli findet sich für die Protagonistin kein Lebensplan. Unverstanden von ihren Mitbewohnerinnen sehnt sie sich nach der wahren Liebe, kommuniziert aber nur noch per SMS und Chat. Sibylle Berg zeichnet mit UND JETZT: DIE WELT! (»Stück des Jahres 2014«, Theater heute) ein unterhaltsam-komisches und zugleich illusionsloses Porträt der Generation Y. Regnet, Sumiri, Blumenkamp, Boß – Müller, Witt; Tangobay Vorstellungen: Sa, 8. und zum letzten Mal in dieser Spielzeit am Mi, 26. Juli 2017, Studio Werkhaus



VEREINTE NATIONEN (UA) von Clemens J. Setz Die digitale Vernetzung der Welt schafft eine neue soziale Wirklichkeit. Ein junges Paar lässt, wenn es seine kleine Tochter zurechtweist, eine Kamera mitlaufen. Die Clips verkaufen sie über eine Online-Plattform. Das Netz wird zur Bühne, die Grenze zwischen Fiktion und Realität verschwimmt. Ein Werkauftrag für die Frankfurter Positionen 2017 – eine Initiative der BHF-Bank-Stiftung Egloff, Hoffmann-Axthelm, Losch – Duda, Lux, Bratek/Gamet; Lau, Müller Zum letzten Mal in dieser Spielzeit am Mi, 5. Juli 2017, Studio Werkhaus



WIE ES EUCH GEFÄLLT von William Shakespeare Verbannt vom Hof und auf der Flucht vor dem Usurpator Herzog Frederick findet eine Schar Edelleute Asyl im Wald von Arden, ein auf den ersten Blick utopischer Ort der Freiheit. Hier treffen liebestolle junge Männer und Frauen, Narren und Philosophen, Adlige und ihre Dienerschaft aufeinander und erleben eine Gesellschaft jenseits von politischen Machtspielen und eindimensionalen Liebeskonzepten. Nach Der Brandner Kaspar und das ewig’ Leben ist Wie es euch gefällt Susanne Lietzows zweite Inszenierung am NTM. Lietzow, Lenfert, Lichtenthal, Handler, Losch – Fürst, Hauter, Henkel, Lux; Forster, Fuchs, Koneczny, Mahlberg, Malan, Möckel, Prietz, Reck, Thömmes, Ruck/Zipfel Vorstellungen: Sa, 8., So, 23. und zum letzten Mal in dieser Spielzeit am Mi, 26. Juli 2017, Schauspielhaus



SCHAUSPIEL EXTRA Mi, 19. Juli 2017 — Schauspielhaus



SUMMER BREAK SESSION Popakademie-Konzert Bevor sich die Musiker der Popakademie in den Sommer verabschieden, gibt es mit den SUMMER BREAK SESSIONS noch eine ganze Woche lang LiveGigs. Zum ersten Mal findet ein Konzert der Studierenden der Popakademie in Kooperation mit dem NTM auf der Schauspielbühne statt! In diesem Rahmen präsentieren mit Meerkatzenblau, Splittermann. und HLLR drei junge Acts ihren ganz eigenen Sound im Nationaltheater.



BÜRGERBÜHNE EXTRA Do, 6. Juli 2017 — Studio Werkhaus



BITCHFRESSE – ICH RAPPE ALSO BIN ICH



WERKSCHAU DER BÜRGERBÜHNEN-CLUBS



Ein Stück Hiphop für die Bühne von Erik Kaiel und Ensemble In diesem Stück treffen Breaken und Graffiti, zwei Kunstformen der HiphopKultur, im Schnawwl-Spielraum aufeinander. Der Breakdancer Jonas Frey und der Graffiti-Künstler und Schauspieler Cédric Pintarelli erobern mit ihren Crews den begrenzten Raum. Auch wenn sie Flächen und Farben teilen, ist irgendwann eine Grenze erreicht, manchmal auch die zum Publikum. Kaiel, Frey, Pintarelli, Richter, Grüssinger – Dittmer, Plaumann; Frey, Nikonoroff, Pintarelli, Zimmermann Vorstellungen: So, 23. und zum letzten Mal am Mo, 24. Juli 2017, Schnawwl Mit freundlicher Unterstützung des Ministeriums für Wissenschaft, Forschung und Kunst Baden-Württemberg im Rahmen der Projektförderung von Kinder- und Jugendtheatern



SCHNAWWL EXTRA Sa, 1. Juli 2017 — Schnawwl



FEUERGRIFFEL 2017 Florian Wacker verabschiedet sich Der 6. Mannheimer Kinder- und Jugendstadtschreiber Florian Wacker berichtet von seiner dreimonatigen Klausur im Feuerwachenturm. Mit einer Lesung der neuen Texte verabschiedet er sich von den Mannheimern.



JUNGE BÜRGERBÜHNE EXTRA Festival — Mo, 17. – So, 23. Juli 2017



# PLAY – JUGEND SPIELT THEATER Auch in der zweiten Auflage von #PLAY können Kinder und Jugendliche von sechs bis 20 Jahren zeigen, wieviel Theater in ihnen steckt. Eine Woche lang stellt das NTM ausgewählten Inszenierungen von Schultheatergruppen, Clubs der Jungen Bürgerbühne und Kooperationsgruppen mit Mannheimer Schulen Spielräume, Technik und Mitarbeiter zur Verfügung. #PLAY setzt es sich zum Ziel, vielfältige inhaltliche, formale, pädagogische und künstlerische Strömungen in der Theaterarbeit mit Kindern und Jugendlichen innerhalb Mannheims und der Region abzubilden. Den teilnehmenden Gruppen wird ein Austausch auf Augenhöhe ermöglicht. So begegnen sich die jungen Akteure in ihrer Auseinandersetzung mit dem Spielzeitmotto des Jungen NTM glauben wissen hoffen u. a. in Nachgesprächen, interkulturellen Workshops, einer Rauminstallation und einer altersübergreifenden Flashmob-Aktion im städtischen Raum. Ausführliche Infos zu den Stücken und Teilnehmern entnehmen Sie bitte dem ausliegenden Programmflyer oder unter www.nationaltheatermannheim.de. Mit freundlicher Unterstützung des Regierungspräsidiums Karlsruhe und des Rotary Clubs Mannheim-Friedrichsburg



GASTSPIEL Di, 11. Juli 2017 — Studio Alte Feuerwache Gastspiel-Geschenk des Landestheaters Tübingen zum Abschied von Andrea Gronemeyer



DIE GESCHICHTE VON DER SCHÜSSEL UND DEM LÖFFEL · 6+ von Michael Miensopust frei nach Michael Ende Eine Fee hat einer Königsfamilie eine verzauberte Suppenschüssel und einer anderen einen verzauberten Schöpflöffel geschenkt. Der Zauber funktioniert aber nur, wenn beide sich zusammen tun. Jeder will aber sein eigenes Süppchen kochen und so kommt es zum großen Streit, der durch Diplomatie nicht mehr aufzuhalten ist... aber vielleicht durch die Liebe? Michael Miensopust, Regisseur, Schauspieler und künstlerischer Leiter des Landestheaters Tübingen, macht Andrea Gronemeyer zum Ende ihrer Intendanz in Mannheim ein ganz besonderes Abschiedsgeschenk: Er verschenkt



lich ist. Von dieser Erfahrung geprägt sind auch die Werke von Bertolt Brecht und Kurt Weill, und einige ihrer Werke prägten die amerikanische Musikkultur: Jazz-Standards, Pop- und Rocksongs gehen auf die deutschen Künstler zurück. Im Musiksalon werfen wir einen Blick auf Brecht und Weill im Exil, zerrissen zwischen dem Hass auf die Nazis und der Sehnsucht nach der alten Heimat. Maria Markina und Robin Phillips kombinieren eine Auswahl ihrer Lieder mit der amerikanischen Musik der Zeit: Swing, Blues, Foxtrott, dargeboten vom Jazztrio »Hats&Beards«. Mit: Markina (Mezzosopran), Phillips (Klavier), Stange (Trompete, Ventilposaune), Sell (Kontrabass), Teichert (Gitarre, Banjo) Fr, 21. Juli 2017 — Opernhaus



NTM / POP Super Flu: Das dritte Studioalbum – symphonisch Das dritte Studioalbum des House-Duos »Super Flu« aus Halle an der Saale erscheint Ende des Jahres 2017. Man darf sich auf verträumte Elektronik und jazzige Sounds freuen, wobei natürlich auch mit einem Auge auf die Tanzböden dieser Welt geschielt wird. Ein Novum diesmal sind die orchestral eingespielten Passagen. So ist es kaum verwunderlich, dass unser Nationaltheater-Orchester mit Super Flu eine eigene Version des neuen Albums spielt. Da reihen sich Synthesizer an Streicher, Drum Machines an Holzbläser, Effektgeräte an Percussionisten und Klassikhörer an Clubgänger. Mathias Schwarz und Feliks Thielemann haben Erfahrung gesammelt im Umgang mit Orchestern, nichtsdestotrotz steht die Herausforderung im Raum: zusammen mit dem Nationaltheater-Orchester ihr neues Album in einzelne orchestrale Stimmen zu zerlegen und daraus etwas Neues erwachsen zu lassen! Im Anschluss an das Konzert: After Show Party mit Viktor Talking Machine. Making of »Super Flu«: Am Morgen gibt Dr. Barbara Volkwein einen Einblick in das »making of« eines solchen Projektes. Mit: Super Flu, Toogood, Nationaltheater-Orchester



SCHAUSPIEL REPERTOIRE



Ein Werkauftrag für die Frankfurter Positionen 2017 – eine Initiative der BHF-Bank-Stiftung Egloff, Hoffmann-Axthelm, Losch – Duda, Lux, Bratek/Gamet; Lau, Müller Zum letzten Mal in dieser Spielzeit am Mi, 5. Juli 2017, Studio Werkhaus



WIE ES EUCH GEFÄLLT von William Shakespeare Verbannt vom Hof und auf der Flucht vor dem Usurpator Herzog Frederick findet eine Schar Edelleute Asyl im Wald von Arden, ein auf den ersten Blick utopischer Ort der Freiheit. Hier treffen liebestolle junge Männer und Frauen, Narren und Philosophen, Adlige und ihre Dienerschaft aufeinander und erleben eine Gesellschaft jenseits von politischen Machtspielen und eindimensionalen Liebeskonzepten. Nach Der Brandner Kaspar und das ewig’ Leben ist Wie es euch gefällt Susanne Lietzows zweite Inszenierung am NTM. Lietzow, Lenfert, Lichtenthal, Handler, Losch – Fürst, Hauter, Henkel, Lux; Forster, Fuchs, Koneczny, Mahlberg, Malan, Möckel, Prietz, Reck, Thömmes, Ruck/Zipfel Vorstellungen: Sa, 8., So, 23. und zum letzten Mal in dieser Spielzeit am Mi, 26. Juli 2017, Schauspielhaus



SCHAUSPIEL EXTRA



# PLAY – JUGEND SPIELT THEATER Auch in der zweiten Auflage von #PLAY können Kinder und Jugendliche von sechs bis 20 Jahren zeigen, wieviel Theater in ihnen steckt. Eine Woche lang stellt das NTM ausgewählten Inszenierungen von Schultheatergruppen, Clubs der Jungen Bürgerbühne und Kooperationsgruppen mit Mannheimer Schulen Spielräume, Technik und Mitarbeiter zur Verfügung. #PLAY setzt es sich zum Ziel, vielfältige inhaltliche, formale, pädagogische und künstlerische Strömungen in der Theaterarbeit mit Kindern und Jugendlichen innerhalb Mannheims und der Region abzubilden. Den teilnehmenden Gruppen wird ein Austausch auf Augenhöhe ermöglicht. So begegnen sich die jungen Akteure in ihrer Auseinandersetzung mit dem Spielzeitmotto des Jungen NTM glauben wissen hoffen u. a. in Nachgesprächen, interkulturellen Workshops, einer Rauminstallation und einer altersübergreifenden Flashmob-Aktion im städtischen Raum. Ausführliche Infos zu den Stücken und Teilnehmern entnehmen Sie bitte dem ausliegenden Programmflyer oder unter www.nationaltheatermannheim.de. Mit freundlicher Unterstützung des Regierungspräsidiums Karlsruhe und des Rotary Clubs Mannheim-Friedrichsburg



GASTSPIEL



Mi, 19. Juli 2017 — Schauspielhaus



Di, 11. Juli 2017 — Studio Alte Feuerwache



SUMMER BREAK SESSION Popakademie-Konzert Bevor sich die Musiker der Popakademie in den Sommer verabschieden, gibt es mit den SUMMER BREAK SESSIONS noch eine ganze Woche lang LiveGigs. Zum ersten Mal findet ein Konzert der Studierenden der Popakademie in Kooperation mit dem NTM auf der Schauspielbühne statt! In diesem Rahmen präsentieren mit Meerkatzenblau, Splittermann. und HLLR drei junge Acts ihren ganz eigenen Sound im Nationaltheater.



BÜRGERBÜHNE EXTRA Do, 6. Juli 2017 — Studio Werkhaus



BITCHFRESSE – ICH RAPPE ALSO BIN ICH



WERKSCHAU DER BÜRGERBÜHNEN-CLUBS



Eine szenische Spurensuche Beats, Rhymes and Life – Hiphop gilt als wahrer Ausdruck des rauen Lebens auf Deutschlands Straßen. Scheinbar harte Jungs werden mit Gangsterimage zu Ghetto-Rap-Superstars aufgebläht und wollen doch nur ihrer Mama ein Haus kaufen – denn »Mama vertraut meinem Rap«. Teufel, Johnke, Blumenkamp, Possmann/Blumenkamp – Thömmes, Tuxhorn Vorstellungen: Sa, 1. und zum letzten Mal in dieser Spielzeit So, 9. Juli 2017, Studio Werkhaus



Zwei Clubs der Bürgerbühne präsentieren in einer gemeinsamen Werkschau ihre Arbeits- und Forschungsergebnisse aus dieser Spielzeit: der Club Konfetti der Persönlichkeiten zeigt, einen typischen Aufbau eines Tanztrainings das mit einer Improvisationsaufgabe enden wird. Dabei fliegen die individuellen Ausdruckstärken der einzelnen Clubteilnehmer wie Konfetti durch den Raum. Der Club der Heimatsuchenden wagt sich in einer Zeit, in der die Werbebranche den Begriff als Kassenschlager entdeckt hat, ans Eingemachte: Was ist Heimat und was hat sie dir vererbt?



Gastspiel-Geschenk des Landestheaters Tübingen zum Abschied von Andrea Gronemeyer



DIE GESCHICHTE VON DER SCHÜSSEL UND DEM LÖFFEL · 6+ von Michael Miensopust frei nach Michael Ende Eine Fee hat einer Königsfamilie eine verzauberte Suppenschüssel und einer anderen einen verzauberten Schöpflöffel geschenkt. Der Zauber funktioniert aber nur, wenn beide sich zusammen tun. Jeder will aber sein eigenes Süppchen kochen und so kommt es zum großen Streit, der durch Diplomatie nicht mehr aufzuhalten ist... aber vielleicht durch die Liebe? Michael Miensopust, Regisseur, Schauspieler und künstlerischer Leiter des Landestheaters Tübingen, macht Andrea Gronemeyer zum Ende ihrer Intendanz in Mannheim ein ganz besonderes Abschiedsgeschenk: Er verschenkt Theater. Dieses Geschenk wollen wir gerne mit unserem Publikum teilen und freuen uns auf sein Solo Die Geschichte von der Schüssel und dem Löffel. Von und mit Michael Miensopust



SERVICE & KARTENKAUF Vorverkauf NTM



Kartentelefon NTM



Kartentelefon Junges NTM



Abonnementbüro am Goetheplatz



Marketing



Postanschriften



• Vorverkauf im Opernhaus jeweils zwei Monate im Voraus • Vorverkauf Schauspiel, Tanz im Schauspielhaus, NTM Tanzhaus Käfertal jeweils 1 Monat vorher • Vorverkauf im Jungen NTM jew. ab dem 20. f. d. übernächsten Monat



Telefon 0621 1680 150 Fax 0621 1680 258 Mo – Fr 9.00 – 19.00 Uhr Sa 9.00 – 13.00 Uhr [email protected] Lehrerhotline: 0621 1680 575



Telefon 0621 1680 302 Fax 0621 1680 308 Mo, Mi, Do, Fr 9.00 – 12.00 Uhr Mo – Fr 14.00 – 17.00 Uhr Kassenöffnungszeiten bei Schulvorstellungen jeweils 30 Minuten, bei Abend- und Familienvorstellungen 1 Stunde vor Vorstellungsbeginn



Abotelefon 0621 1680 160 Mo 9.00 – 13.00 Uhr Di – Fr 9.00 – 17.00 Uhr Geöffnet Mo 11.00 – 13.00 Uhr Di – Fr 11.00 – 18.00 Uhr [email protected]



Telefon



Nationaltheater Mannheim Postfach 10 23 62 68023 Mannheim



Vorstellungskasse Studio/Casino



Telefon



Vorverkauf am Goetheplatz Online Kartenkauf und Print@Home Klicken Sie auf unserer Internetseite www.nationaltheater-mannheim.de auf die gewünschte Veranstaltung und wählen Sie das Kartensymbol



Mo 11.00 – 13.00 Uhr Di – Sa 11.00 – 18.00 Uhr und an allen Vorstellungstagen 18.00 – 20.00 Uhr sowie eine Stunde vor Vorstellungsbeginn geöffnet.



Jeweils eine halbe Stunde vor Beginn der Vorstellung. Nacheinlass ist nicht möglich.



Regionalabonnement 0621 1680 310



0621 1680 552



Education Telefon



0621 1680 389



Mannheimer Bürgerbühne Telefon



0621 1680 527



Junge Bürgerbühne Mannheim Telefon



0621 1680 449



Führungen Telefon



0621 1680 150 · [email protected]



Junges NTM Brückenstraße 2 68167 Mannheim Website www.nationaltheater-mannheim.de



Teufel, Johnke, Blumenkamp, Possmann/Blumenkamp – Thömmes, Tuxhorn Vorstellungen: Sa, 1. und zum letzten Mal in dieser Spielzeit So, 9. Juli 2017, Studio Werkhaus



Raum. Der Club der Heimatsuchenden wagt sich in einer Zeit, in der die Werbebranche den Begriff als Kassenschlager entdeckt hat, ans Eingemachte: Was ist Heimat und was hat sie dir vererbt?



SERVICE & KARTENKAUF Vorverkauf NTM



Kartentelefon NTM



Kartentelefon Junges NTM



Abonnementbüro am Goetheplatz



Marketing



Postanschriften



• Vorverkauf im Opernhaus jeweils zwei Monate im Voraus • Vorverkauf Schauspiel, Tanz im Schauspielhaus, NTM Tanzhaus Käfertal jeweils 1 Monat vorher • Vorverkauf im Jungen NTM jew. ab dem 20. f. d. übernächsten Monat



Telefon 0621 1680 150 Fax 0621 1680 258 Mo – Fr 9.00 – 19.00 Uhr Sa 9.00 – 13.00 Uhr [email protected] Lehrerhotline: 0621 1680 575



Telefon 0621 1680 302 Fax 0621 1680 308 Mo, Mi, Do, Fr 9.00 – 12.00 Uhr Mo – Fr 14.00 – 17.00 Uhr Kassenöffnungszeiten bei Schulvorstellungen jeweils 30 Minuten, bei Abend- und Familienvorstellungen 1 Stunde vor Vorstellungsbeginn



Abotelefon 0621 1680 160 Mo 9.00 – 13.00 Uhr Di – Fr 9.00 – 17.00 Uhr Geöffnet Mo 11.00 – 13.00 Uhr Di – Fr 11.00 – 18.00 Uhr [email protected]



Telefon



Nationaltheater Mannheim Postfach 10 23 62 68023 Mannheim



Vorstellungskasse Studio/Casino



Telefon



Jeweils eine halbe Stunde vor Beginn der Vorstellung. Nacheinlass ist nicht möglich.



Telefon



Vorverkauf am Goetheplatz Online Kartenkauf und Print@Home Klicken Sie auf unserer Internetseite www.nationaltheater-mannheim.de auf die gewünschte Veranstaltung und wählen Sie das Kartensymbol hinter dem gewünschten Termin. Dann wählen Sie Ihre Karten aus.



Mo 11.00 – 13.00 Uhr Di – Sa 11.00 – 18.00 Uhr und an allen Vorstellungstagen 18.00 – 20.00 Uhr sowie eine Stunde vor Vorstellungsbeginn geöffnet.



Regionalabonnement 0621 1680 310



0621 1680 552



Education Telefon



0621 1680 389



Mannheimer Bürgerbühne Telefon



0621 1680 527



Junge Bürgerbühne Mannheim Telefon



0621 1680 449



Junges NTM Brückenstraße 2 68167 Mannheim Website www.nationaltheater-mannheim.de



Führungen 0621 1680 150 · [email protected]



Tickets für alle unsere Vorstellungen (außer Junges NTM) erhalten Sie auch unter Tel. 0621 10 10 11 oder im Rhein Neckar Ticket-Shop (P 3, 4 – 5 Fressgasse) sowie im Kundenforum Schwetzingen, Carl-Theodor-Str. 1, Schwetzingen, Tel. 06202 205 205.



PREISE Preise Opernhaus B



C



D



E



F



G



H



J



27,50 24,50



Ia



94,- 74,- 65,- 58,- 35,-



I



46,-



32,-



I



70,- 54,- 48,- 42,- 25,-



II



38,-



26,50 23,50 19,-



II



60,- 44,- 39,- 35,- 20,-



III



29,-



20,50 17,-



15,-



III



45,- 34,- 30,- 28,- 16,-



IV



19,-



15,-



13,-



12,-



IV



32,- 24,- 20,- 19,- 12,-



V*



10,-



8,50



7,-



6,-



V



19,- 13,- 12,- 12,- 6,60



Platzgattung



Platzgattung



A



Preise Schauspielhaus



Preise andere Spielstätten



Ermäßigung



Studio € 15,-/ 9,-



Für Schüler, Studierende, Bundesfreiwilligendienstleistende und Sozialpassinhaber bis 25 Jahre: 25 % ab Platzgattung I Keine Ermäßigung für Das Heuvolk



Lobby Werkhaus € 5,-/ 2,50 Casino € 5,-/ 2,50 Schnawwl/Studio Alte Feuerwache € 12,-/ 7,- | Familienpreis: ab 2. Kind € 4,- | Gruppenpreis p. P.: € 6,NTM Tanzhaus Käfertal € 19,-/11,Öffentliche Proben: € 5,-/2,50 Kinderprogramm: s. Schnawwl



* möglicherweise sichtbehindert



Preise können je nach Veranstaltung variieren. Sämtliche personenbezogene Bezeichnungen, die in dieser Publikation im Maskulin verwendet werden, sind geschlechtsneutral zu verstehen. Gemeint sind alle Geschlechter.



NATIONAL THEATER MANNHEIM



Preise Festival #PLAY € 5,-/2,50



Last-Minute-Tickets für Schüler, Studierende und Bundesfreiwilligendienstleistende bis 25 Jahre sind ab 3 Tagen vor der Vorstellung online und an der Theaterkasse erhältlich. Opernhaus: € 14,-; Schauspielhaus: € 10,Reservierung nicht möglich Gruppenermäßigung Opernhaus/ Schauspielhaus Für Gruppen ab 10 Personen 10 % Ermäßigung. Für Gruppen ab 20 Personen 25 % Ermäßigung.



Ermäßigung für Menschen mit Behinderung Schwerbehinderte mit Merkmal »B«: 25% Ermäßigung, die Begleitperson hat freien Eintritt. Rollstuhlfahrer: 25% Ermäßigung, die Begleitperson hat freien Eintritt. Ausgenommen sind Sonderveranstaltungen.



Mitglieder des SWR 2 Kulturservice 10 % Ermäßigung (Premieren, Sondervorstellungen und Theatertag ausgenommen).



Theatertag Am Theatertag erhalten Abonnenten und alle Ermäßigungsberechtigten 50 %, alle anderen Besucher 25 % Ermäßigung für die entsprechenden Vorstellungen.



Das Nationaltheater Mannheim, Eigenbetrieb der Stadt Mannheim, wird gefördert durch



Familienpreise Gültig für Rico, Oskar und die Tieferschatten. Eltern in Begleitung der Kinder bis 13 Jahre 15 %, begleitende Kinder 25% Ermäßigung.



IMPRESSUM Herausgeber Nationaltheater Mannheim Intendant Oper Albrecht Puhlmann Intendant Schauspiel Burkhard C. Kosminski Intendant Tanz Stephan Thoss



Intendantin Junges NTM Andrea Gronemeyer



Geschäftsführender Intendant Dr. Ralf Klöter Redaktion Dramaturgie und Öffentlichkeitsarbeit Gestaltung Michael J. Böhm Konzeption Anzinger | Wüschner | Rasp Druck NINO Druck GmbH, Neustadt / Weinstraße
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JULI 2017 - Nationaltheater Mannheim 

01.07.2017 - Franz, der sich gegenÃ¼ber Karl und von der Natur benachteiligt sieht, ..... Herausgeber Nationaltheater Mannheim Intendant Oper Albrecht ...
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September 2017 â€“ Juli 2018 - Nationaltheater Mannheim 

Sa, 30.09. 19.30 Gesicht der Nacht (Tanz) Wiederaufnahme. Das Nationaltheater ..... alle Veranstaltungen des Festivals am nTM und in Schwetzingen finden.
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Januar â€“ Juli 2017 - Nationaltheater Mannheim 

09.01.2017 - Wagner ebenso zÃ¤hlten wie Max Planck, Theodor. Mommsen ..... Ã‰dith, Mon Amour ... vie en rose, L'Hymne Ã  l'amour oder Milord â€“ Die zwei.
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Januar â€“ Juli 2017 - Nationaltheater Mannheim 

09.01.2017 - Fritjof von Gagern (Cello), Kai Adomeit (Klavier). So, 22. Januar 2017 ..... Andreas Fischer (Bass), Ensemble Ascolta: Julian. Belli (Schlagzeug) ...
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april 2017 - Nationaltheater Mannheim 

01.04.2017 - von Roland Schimmelpfennig. 15.00 â€“ 16.00 â€” ...... Mit: Diffey, Wessels, GrooÃŸ, Petersen, Braun, GÃ¼nther. Fr, 7. April 2017 â€” Oberes Foyer.










 


[image: alt]





OKT 2017 - Nationaltheater Mannheim 

09.10.2017 - WAS LIEBE SEIÂ« Dr. Franziska Polanski und Wagner- ...... ihrem besonderen Sound zwischen strengem Minimal und House, der seine.
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FEB 2017 - Nationaltheater Mannheim 

03.02.2017 - MUSIKSALON // LIED. Julia Faylenbogen und Valentin Anikin ...... Jan C. Schmidt wird von seiner Partnerin rausgeschmissen. Von den Freun-.
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JAN 2017 - Nationaltheater Mannheim 

10.01.2017 - Pfluger, Madsen, Werthmann, Richter â€“ Oswald, Schmitt, Steger; ... auf einem Schauerroman des Schotten Sir Walter Scott. Christian Pades.










 


[image: alt]





JUNI 2017 - Nationaltheater Mannheim 

03.06.2017 - Di, 20. Juni 2017. 21.00 â€” Unteres Foyer. TROMMELTRUBEL ..... volle Intrigen in der Stadt der Masken als 15-minÃ¼tige Experience mit der ...
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2017 - Nationaltheater Mannheim 

10.10.2016 - or Stra winsky lassen wir uns in magisc he. Za ubergÃ¤rten entfÃ¼hren, be v or es im Juli g emeinsam mit dem K omponis ten. Anton Ãn Dv orË‡ Ã¡k a.
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JAN 2017 - Nationaltheater Mannheim 

10.01.2017 - von Markus Reyhani und Thomas Hollaender Â· 5+. 20. FR ..... tragen hier wechselnde Masken, zwischen Ritus, Gemeinschaft, Exzess und.
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JUNI 2017 - Nationaltheater Mannheim 

03.06.2017 - Das Schauspiel gastiert mit AN UND AUS (DSE) auf dem. Eurokontext-Festival ..... Â»Die Liebe sieht nicht, sondern trÃ¤umt und sinntÂ«, sagt Helena Ã¼ber ihre .... Tod, um ihn zu holen, doch der Alte mag nicht mitgehen. Er macht ...
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2017 - Nationaltheater Mannheim 

10.10.2016 - Flugz eug ganz bequem verreisen und in nur w enig en Stunden bis nac h Amerik. a g elang en k onnte: 1892 wird der bÃ¶hmisc he K om.
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april 2017 - Nationaltheater Mannheim 

01.04.2017 - Reservierung nicht mÃ¶glich. GruppenermÃ¤ÃŸigung Opernhaus/. Schauspielhaus. FÃ¼r Gruppen ab 10 Personen. 10 % ErmÃ¤ÃŸigung. FÃ¼r Gruppen ...










 


[image: alt]





junges nationaltheater - Nationaltheater Mannheim 

Nachwuchsjournalisten mit dem Schreibprojekt GUSTAV Ã¼ber verschiedene Theaterformate. Information & Anmeldung Clubs: Catrin HÃ¤uÃŸler, Tel. 0621 1680 ...
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junges nationaltheater - Nationaltheater Mannheim 

on Erik K aiel und Ensemble. 14+ / 8. â€“ 12. Klasse. In diesem StÃ¼c k tre ffen die zw ei K uns tformen Break en und. Graffiti, die in der Hiphop-K ultur entwic k elt w.
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junges nationaltheater - Nationaltheater Mannheim 

he Ilse in ihrem kleinen Kino . Diese bunte Ha us. - g emeinsc .... to-Dars tellern eine bildreic he BÃ¼hnenfassung, die mit. Sc ha uspiel, Mask en- und Videok uns.
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junges nationaltheater - Nationaltheater Mannheim 

20.05.2017 - hauer Â»WasserspaÃŸ mit der MV. V. EnergieÂ« im Unteren F o yer des Opernhauses. Termin: So. , 25. Juni 2017 im Opernhaus. MODERA.
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junges nationaltheater - Nationaltheater Mannheim 

20.12.2016 - Am Goetheplatz Â· 68161 Mannheim. STUDIO WERKHAUS. Mozartstr. 9 - 11 Â· 68161 Mannheim. KARTENTELEFON. 0621 1680 302. Mo, Mi ...
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junges nationaltheater - Nationaltheater Mannheim 

Sc ha uspiel, A uss ta t- tung, Choreografie. , Musik/Video und Mark e ting durc hleb t das. Team jung er Thea termac her, begleite t von Mitarbeitern des Jun.
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junges nationaltheater - Nationaltheater Mannheim 

Präsentation der Erich Kästner Schule. 17.00 Uhr im Unteren Foyer Opernhaus. 14 So. Workshop Klang Spiel Platz. 15.00 Uhr im Unteren Foyer Opernhaus.
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junges nationaltheater - Nationaltheater Mannheim 

nadja .die tric [email protected]. Das Na tionalthea ter Mannheim, Eig enbe trieb der Stadt Mannheim, wird g e fÃ¶rdert durc h. Die Jung e Oper wird prÃ¤sentiert v.
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junges nationaltheater - Nationaltheater Mannheim 

20.12.2016 - Peter und der Wolf. 11.00 â€“ 12.00 Uhr im Schnawwl. 25 Mi. Romeo und Zeliha. 11.00 â€“ 12.30 Uhr im Schnawwl. 26 Do. Romeo und Zeliha.
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junges nationaltheater - Nationaltheater Mannheim 

u Ludwigshafen und dem Thea ter und Orc hes ter Heidelberg verknÃ¼p ft thea ..... erk ehrs verbun d. Rhein-Nec kar GmbH un d die Rhein-Nec kar-V erk.
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